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Die IPA ist …
… �der politisch und gewerkschaftlich unabhängige Zusammenschluss von Angehörigen des Polizei-

dienstes, ohne Unterschied von Rang, Geschlecht, ethnischer Herkunft, Sprache oder Religion.
… �als größte Berufsvereinigung der Welt mit annähernd 360.000 Mitgliedern in derzeit 68 Staaten 

vertreten. Sie hat beratenden Status beim Wirtschafts- und Sozialrat der Vereinten Nationen und im 
Europarat.

… �in ihren Statuten zur Einhaltung der Grundsätze der Menschenrechte verpflichtet, so wie sie im Jahr 
1948 von den Vereinten Nationen erklärt wurden. Es ist ihre Absicht, Bande der Freundschaft und 
der Zusammenarbeit zwischen ihren Mitgliedern und den Mitgliedssektionen zu schaffen.

Auf Grund ihres Zweckes und ihrer Ziele ist die IPA seit dem 25. Juli 1977 beim Europarat und seit dem 
26. Juli 1995 bei den Vereinten Nationen mit beratendem Status in der Liste der nichtstaatlichen inter-
nationalen Organisationen registriert. 

Die IPA will …
… �kulturelle Beziehungen, das Allgemeinwissen und den beruflichen Erfahrungsaustausch sowie gegen-

seitige Hilfeleistungen ihrer Mitglieder im sozialen Bereich fördern.
… �im Rahmen ihrer Möglichkeiten zum friedlichen Miteinander der Völker und damit zur Erhaltung des 

Weltfriedens beitragen.

Zur Verwirklichung dieser Ziele gehören:
… �Durchführung von nationalen und internationalen berufskundlichen und kulturellen Tagungen und 

Seminaren.
… �Förderung und Durchführung von Gruppenstudienreisen sowie Unterstützung und Organisation von 

Studienaufenthalten.
… �Förderung und Durchführung von Jugendaustausch und Jugendseminaren.
… �Unterstützung kultureller und sozialer Einrichtungen, Förderung der zwischenstaatlichen Verbindung 

unter IPA-Mitgliedern und Polizei-Bediensteten.
… �Anbahnung von Briefwechsel zur Kontaktpflege und Förderung der Fremdsprachen.

Die IPA bietet …
Ordentliches Mitglied kann jeder POLIZEIBEDIENSTETE (Beamte, Angestellte und Arbeiter) werden, 
der im aktiven Dienst ausschließlich solcher Behörden und Einrichtungen steht, die polizeiliche Aufga-
ben erfüllen. Über die Aufnahme entscheidet der GESCHÄFTSFÜHRENDE VERBINDUNGSSTELLEN-
VORSTAND. Die Mitglieder können die Verbindungsstelle, der sie beitreten wollen, frei wählen. 
Aufnahmeanträge erhalten Sie bei allen Vorstandsmitgliedern und Beisitzern. Polizeibedienstete im 
Ruhestand können die ordentliche Mitgliedschaft unter der Voraussetzung und nur so lange erwerben 
und beibehalten, wie eine etwaige berufliche Tätigkeit dem Zweck, den Zielen und dem Neutralitäts-
gebot der IPA nicht im Wege steht. 
Der Mitgliedsbeitrag beträgt € 30,-- pro Jahr. Er wird jährlich von den Verbindungsstellen erhoben. 
Im Beitrag ist der kostenlose Bezug der Zeitschrift der IPA Deutsche Sektion (,,IPA aktuell“) enthalten. 
Jedes Mitglied erhält eine Membership Card und eine Auto-Vignette. Sie sind ein Jahr gültig.
Die vom Bundesvorstand herausgegebene Zeitschrift „IPA aktuell“ erscheint 4-mal jährlich und ist die 
offizielle Informations- und Mitteilungszeitschrift der Deutschen Sektion. 
Den Antrag auf Mitgliedschaft finden Sie auch auf der letzten Seite der Chronik.
Sollten Sie noch weitere Fragen haben, können Sie uns auch gerne eine E-Mail an die Mailadresse
vorstand@ipa-en.de senden. Wir setzen uns dann umgehend mit Ihnen in Verbindung.

Herzlichen Glückwunsch!

Wir gratulieren der IPA Verbindungsstelle Ennepe-Ruhr-Kreis  

herzlich zum Jubiläum. Als traditionsreiches Familienunternehmen 

sind wir dem Standort Ennepetal besonders verbunden und  

wissen Ihren Einsatz für die Region deshalb sehr zu schätzen. 

Die bilstein group wünscht viel Erfolg für die  

kommenden 50 Jahre!

www.bilsteingroup.com
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Grußwort von Landesgruppenleiter NRW
Dirk Zühlke

Liebe IPA-Freundinnen und -Freunde, 

gern gratuliere ich als Landesgruppenleiter der IPA Nordrhein-Westfalen der IPA- 

Verbindungsstelle Ennepe-Ruhr-Kreis zum 50-jährigen Bestehen. 

Arthur Troop hat vor über 60 Jahren erkannt, wie wichtig und bereichernd es ist, über die  

eigenen Landesgrenzen hinweg persönliche Kontakte zu pflegen.  

Mit der International Police Assoziation schufen er und andere Gründerväter ein weltweites 

Netzwerk.  

Auch bei der Polizei Ennepe-Ruhr-Kreis hat man sich diesem Gedanken früh angeschlossen 

und sich entschlossen, eine IPA-Verbindungsstelle zu gründen. Damit wurde auch der  

Ennepe-Ruhr-Kreis Teil des weltweiten Verbundes von Polizeibeamtinnen und  

Polizeibeamten. 

In diesen pandemischen Zeiten hat sich unser gesellschaftliches Leben verändert. Davon war 

und ist auch unser Vereinsleben betroffen. Uns allen ist aber auch bewusst geworden, welchen 

Wert das menschliche Miteinander und Freundschaften haben.  

Auch wenn wir in letzter Zeit unsere Aktivitäten nicht in dem gewohnten Umfang haben  

durchführen können, so schaue ich doch hoffnungsvoll in die Zukunft und bin mir sicher, dass 

auch die Verbindungsstelle Ennepe-Ruhr-Kreis „wieder durchstarten wird“. 

Das geht nicht ohne ehrenamtliche Arbeit von IPA-Vorständen und dabei weiß ich die „Mit

glieder des Ennepe-Ruhr-Kreises“ in guten und engagierten Händen.  

Dafür möchte ich mich ausdrücklich beim Verbindungsstellenvorstand der IPA-Verbindungs

stelle Ennepe-Ruhr-Kreis bedanken und wünsche weiterhin viel Erfolg und Glück. 

Servo per amikeco 

Euer 

Dirk Zühlke  

Landesgruppenleiter NRW 

INTERNATIONALE POLIZEI-ASSOZIATION (IP A) 
DEUTSCHE SEKTION - LANDESGRUPPE NORDRHEIN-WESTFALEN 

- VERBINDUNGSSTELLE ENNEPE-RUHR-KREIS -

Liebe !PA-Freundinnen und -Freunde, 

wir, die Verbindungsstelle Ennepe-Ruhr-Kreis, feiern im 

November dieses Jahres unser 50jähriges Bestehen. 

Während dieser Zeit ist viel geschehen und ich möchte Euch auf eine 

Zeitreise mitnehmen. Unsere Broschüre ist dabei der „Hilfspolizist". 

Jahresmäßig aufgeführt kann jeder den Werdegang der letzten Jahrzehnte erkunden. 

Viele, besonders die älteren Kolleginnen und Kollegen, werden das eine oder andere Mal 

mit einem JA -das kenn ich noch- reagieren. 

Aber auch für alle jüngeren ist es lesenswert, mal die gute, ältere Zeit zu erkunden. 

Es war uns immer sehr wichtig, das Miteinander zu pflegen. Viele schöne Gelegenheiten 

haben sich dafür ergeben. So gab es mehrtägige Fahrten, u.a. nach Wien, Hamburg, Bremen, 

Fahrten zu den unterschiedlichen Weihnachtsmärkten, Wanderungen und Grillabende. 

Dafür war stets eine gute Organisation nötig. Es haben sich in all den Jahren immer wieder 

Kolleginnen und Kollegen bereit erklärt diese und andere Arbeiten, die nötig wurden, 

ehrenamtlich zu bekleiden. Ihr Arrangement hat dazu beigetragen, dass alles gut funktioniert. 

An dieser Stelle sage ich schon mal ein „herzliches Dankeschön". 

Es ist leider dem Lauf der Zeit geschuldet, dass Mitglieder verstarben. Andere erkrankten 

schwer und können leider nicht mehr an unseren Geselligkeiten teilnehmen. 

Es ist uns ein Bedürfnis, auch an diese Kolleginnen und Kollegen in Gedanken zu verweilen. 

Corona hat uns im letzten Jahr komplett und in diesem Jahr teilweise durch unsere Zu­

sammenkünfte, ob Fahrten oder Feiern, einen Strich gemacht. 

Hoffen wir, dass der Weihnachtsmarktbesuch in Diedenshausen stattfinden kann. 

Wir würden uns freuen, wenn Kolleginnen oder Kollegen, die noch nicht Mitglieder der IPA 

sind, sich uns anschließen. 

Zum ScWuss noch ein herzliches Dankeschön an alle, die durch Mithilfe, Spenden und 

Inserate am Gelingen dieser Broschüre beigetragen haben. 

servo per amikeco 

Wolfgang Waßerloos 

Verbindungsstellenleiter 

Liebe Mitglieder der IPA EN,

zum 50. Geburtstag Ihrer Assoziation gratuliere ich Ihnen im

Namen des Ennepe-Ruhr-Kreises sehr herzlich und wünsche Ihnen 

viele weitere Jahrzehnte guter Vereinsarbeit mit engagierten „alten“ 

Mitgliedern und den Gewinn von vielen neuen Mitgliedern.

Im Sitzungssaal der Kreisverwaltung gründeten am 24. November 1971 81 Polizistinnen und 

Polizisten die Verbindungsstelle Ennepe-Ruhr zur Internationalen Polizei Assoziation.

Erster Verbindungsstellenleiter wurde der damalige Oberkreisdirektor Dr. Paul  Schulze.

Dieser betonte in seiner Begrüßungsansprache, dass es nun endlich so weit sei, einen 

großen weißen Fleck auf der Landkarte der IPA-Verbindungsstellen zu entfernen.

Ich freue mich, dass aus dem ehemaligen „weißen Fleck“ im Laufe der letzten fünf 

Jahrzehnten ein „farbenfroher Fleck“ geworden ist. Eine bunte Truppe aus aktiven und 

ehemaligen Polizeibeamten und -beamtinnen sowie Gleichgesinnten, die die Ideale der 

IPA nach vorne tragen:

- Freundschaftliche Verbindungen zwischen Polizeiangehörigen weltweit anregen

- Gegenseitige Hilfe zwischen Polizeibediensteten im In- und Ausland fördern

- Das Bild der Polizei und das Verhältnis von Bürgern und Polizei positiv beeinflussen

Besonders letztes ist zunehmend wichtig, weil heute nicht mehr jeder die Polizei als „dein 

Freund und Helfer“ begreift. Wobei sie doch das genau ist! Und wie sähe es in unserem 

Gemeinwesen aus, wenn es nicht die Gewaltenteilung und einen funktionierenden 

Polizeiapparat gäbe? 

Daher danke ich dem IPA-EN-Vorstand und allen Engagierten für ihr jahrzehntelanges 

Engagement und wünsche Ihnen weiterhin eine lebendige Vereinsarbeit. 

Ihr 

Landrat Olaf Schade

Liebe Mitglieder der IPA EN,

zum 50. Geburtstag Ihrer Assoziation gratuliere ich Ihnen im

Namen des Ennepe-Ruhr-Kreises sehr herzlich und wünsche Ihnen 

viele weitere Jahrzehnte guter Vereinsarbeit mit engagierten „alten“ 

Mitgliedern und den Gewinn von vielen neuen Mitgliedern.

Im Sitzungssaal der Kreisverwaltung gründeten am 24. November 1971 81 Polizistinnen und 

Polizisten die Verbindungsstelle Ennepe-Ruhr zur Internationalen Polizei Assoziation.

Erster Verbindungsstellenleiter wurde der damalige Oberkreisdirektor Dr. Paul  Schulze.

Dieser betonte in seiner Begrüßungsansprache, dass es nun endlich so weit sei, einen 

großen weißen Fleck auf der Landkarte der IPA-Verbindungsstellen zu entfernen.

Ich freue mich, dass aus dem ehemaligen „weißen Fleck“ im Laufe der letzten fünf 

Jahrzehnten ein „farbenfroher Fleck“ geworden ist. Eine bunte Truppe aus aktiven und 

ehemaligen Polizeibeamten und -beamtinnen sowie Gleichgesinnten, die die Ideale der 

IPA nach vorne tragen:

- Freundschaftliche Verbindungen zwischen Polizeiangehörigen weltweit anregen

- Gegenseitige Hilfe zwischen Polizeibediensteten im In- und Ausland fördern

- Das Bild der Polizei und das Verhältnis von Bürgern und Polizei positiv beeinflussen

Besonders letztes ist zunehmend wichtig, weil heute nicht mehr jeder die Polizei als „dein 

Freund und Helfer“ begreift. Wobei sie doch das genau ist! Und wie sähe es in unserem 

Gemeinwesen aus, wenn es nicht die Gewaltenteilung und einen funktionierenden 

Polizeiapparat gäbe? 

Daher danke ich dem IPA-EN-Vorstand und allen Engagierten für ihr jahrzehntelanges 

Engagement und wünsche Ihnen weiterhin eine lebendige Vereinsarbeit. 

Ihr 

Landrat Olaf Schade

Grußwort von Landrat Olaf Schade



Grußwort von Bürgermeisterin Imke Heymann

Überall auf der Welt auf Menschen mit gleichen Interessen 
und gleichem beruflichen Hintergrund treffen? Über 
372.000 Mitglieder in 65 Ländern weltweit? Internationaler 
Austausch über den Beruf, über Aufgaben, die sich bei der 
täglichen Arbeit stellen? Gemeinsam durch Freundschaft 
dienen -Servo per Amikeco? 

Gibt es nicht? Gibt es doch! 

Die International Police Association, kurz IPA, bietet dies 
alles und noch viel mehr. Sie ist die größte internationale 
Vereinigung von Polizeibediensteten und ist politisch und 
gewerkschaftlich unabhängig. 

Bereits 1950 gründete der britische Polizeibeamte Arthur 
Troop die IPA, um freundschaftliche Verbindungen herzustellen und die Zusammenarbeit 
von Polizeiangehörigen in der ganzen Welt anzuregen. Aus kleinen Anfängen ist eine 
Erfolgsgeschichte geworden. 

Heute, 71 Jahre später, ist das Angebotsspektrum breit gefächert. Ein weltweites 
Austauschprogramm von Polizistinnen und Polizisten gehört ebenso dazu wie Fortbildungen, 
Stipendien, Versicherungen oder die Unterstützung unverschuldet in Not geratener Kollegen 
und deren Angehörigen. Ein Urlaub in den Gästehäusern der IPA ist ebenso möglich wie der 
Abschluss von Versicherungen zu attraktiven Konditionen. 

Seit 50 Jahren gehört nun auch die Verbindungsstelle des Ennepe-Ruhr-Kreises zu dieser 
großen Familie. Viele bekannte Namen, die im Ennepe-Ruhr-Kreis Polizeigeschichte 
geschrieben haben, zählten am 24. Januar 1971 zu den Gründungsmitgliedern. 

Seitdem gehören hier in unserer Region der berufliche Erfahrungsaustausch sowie 
gegenseitige Hilfeleistungen der Mitglieder ebenso zum Programm wie Veranstaltungen und 
Events der Polizeifamilie. 

Ich bin mir sicher, dass die IPA-Verbindungsstelle Ennepe-Ruhr dazu beiträgt, die Arbeit der 
Polizei durch den Erfahrungsaustausch effektiver zu gestalten und den Polizeiberuf 
attraktiver zu gestalten. 

Ich gratuliere der IPA-Verbindungsstelle im Ennepe-Ruhr-Kreis als Bürgermeisterin der Stadt 
Ennepetal herzlich zu 50 Jahren erfolgreicher Arbeit. Bleiben Sie „am Ball“, Ihr Einsatz ist 
wertvoll und wichtig! 

Ihre 

Imke Heymann 
Bürgermeisterin der Stadt Ennepetal 
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Grußwort von Verbindungsstellenleiter
Wolfgang Waßerloos

INTERNATIONALE POLIZEI-ASSOZIATION (IP A) 
DEUTSCHE SEKTION - LANDESGRUPPE NORDRHEIN-WESTFALEN 

- VERBINDUNGSSTELLE ENNEPE-RUHR-KREIS -

Liebe !PA-Freundinnen und -Freunde, 

wir, die Verbindungsstelle Ennepe-Ruhr-Kreis, feiern im 

November dieses Jahres unser 50jähriges Bestehen. 

Während dieser Zeit ist viel geschehen und ich möchte Euch auf eine 

Zeitreise mitnehmen. Unsere Broschüre ist dabei der „Hilfspolizist". 

Jahresmäßig aufgeführt kann jeder den Werdegang der letzten Jahrzehnte erkunden. 

Viele, besonders die älteren Kolleginnen und Kollegen, werden das eine oder andere Mal 

mit einem JA -das kenn ich noch- reagieren. 

Aber auch für alle jüngeren ist es lesenswert, mal die gute, ältere Zeit zu erkunden. 

Es war uns immer sehr wichtig, das Miteinander zu pflegen. Viele schöne Gelegenheiten 

haben sich dafür ergeben. So gab es mehrtägige Fahrten, u.a. nach Wien, Hamburg, Bremen, 

Fahrten zu den unterschiedlichen Weihnachtsmärkten, Wanderungen und Grillabende. 

Dafür war stets eine gute Organisation nötig. Es haben sich in all den Jahren immer wieder 

Kolleginnen und Kollegen bereit erklärt diese und andere Arbeiten, die nötig wurden, 

ehrenamtlich zu bekleiden. Ihr Arrangement hat dazu beigetragen, dass alles gut funktioniert. 

An dieser Stelle sage ich schon mal ein „herzliches Dankeschön". 

Es ist leider dem Lauf der Zeit geschuldet, dass Mitglieder verstarben. Andere erkrankten 

schwer und können leider nicht mehr an unseren Geselligkeiten teilnehmen. 

Es ist uns ein Bedürfnis, auch an diese Kolleginnen und Kollegen in Gedanken zu verweilen. 

Corona hat uns im letzten Jahr komplett und in diesem Jahr teilweise durch unsere Zu­

sammenkünfte, ob Fahrten oder Feiern, einen Strich gemacht. 

Hoffen wir, dass der Weihnachtsmarktbesuch in Diedenshausen stattfinden kann. 

Wir würden uns freuen, wenn Kolleginnen oder Kollegen, die noch nicht Mitglieder der IPA 

sind, sich uns anschließen. 

Zum ScWuss noch ein herzliches Dankeschön an alle, die durch Mithilfe, Spenden und 

Inserate am Gelingen dieser Broschüre beigetragen haben. 

servo per amikeco 

Wolfgang Waßerloos 

Verbindungsstellenleiter 

Liebe IPA-Freundinnen und -Freunde, 

wir, die Verbindungsstelle Ennepe-Ruhr-Kreis, feiern im  

November dieses Jahres unser 50-jähriges Bestehen.  

Während dieser Zeit ist viel geschehen und ich möchte Euch auf eine  

Zeitreise mitnehmen. Unsere Broschüre ist dabei der „Hilfspolizist“.  

Jahresmäßig aufgeführt kann jeder den Werdegang der letzten Jahrzehnte erkunden.  

Viele, besonders die älteren Kolleginnen und Kollegen, werden das eine oder andere Mal mit 

einem JA – das kenn ich noch – reagieren.  

Aber auch für alle jüngeren ist es lesenswert, mal die gute ältere Zeit zu erkunden.  

Es war uns immer sehr wichtig, das Miteinander zu pflegen. Viele schöne Gelegenheiten 

haben sich dafür ergeben. So gab es mehrtägige Fahrten, u.a. nach Wien, Hamburg, Bremen, 

Fahrten zu den unterschiedlichen Weihnachtsmärkten, Wanderungen und Grillabende. 

Dafür war stets eine gute Organisation nötig. Es haben sich in all den Jahren immer wieder 

Kolleginnen und Kollegen bereit erklärt, diese und andere Arbeiten, die nötig wurden, 

ehrenamtlich zu bekleiden. Ihr Engagement hat dazu beigetragen, dass alles gut funktioniert. 

An dieser Stelle sage ich schon mal ein „herzliches Dankeschön“.  

Es ist leider dem Lauf der Zeit geschuldet, dass Mitglieder verstarben. Andere erkrankten 

schwer und können leider nicht mehr an unseren Geselligkeiten teilnehmen.  

Es ist uns ein Bedürfnis, auch bei diese Kolleginnen und Kollegen in Gedanken zu verweilen. 

Corona hat uns im letzten Jahr komplett und in diesem Jahr teilweise durch unsere 

Zusammenkünfte, ob Fahrten oder Feiern, einen Strich gemacht.  

Hoffen wir, dass der Weihnachtsmarktbesuch in Diedenshausen stattfinden kann.  

Wir würden uns freuen, wenn Kolleginnen oder Kollegen, die noch nicht Mitglieder der IPA 

sind, sich uns anschließen.  

Zum Schluss noch ein herzliches Dankeschön an alle, die durch Mithilfe, Spenden und Inse-

rate am Gelingen dieser Broschüre beigetragen haben. 

servo per amikeco  

Wolfgang Waßerloos  

Verbindungsstellenleiter

INTERNATIONALE POLIZEI-ASSOZIATION (IP A) 
DEUTSCHE SEKTION - LANDESGRUPPE NORDRHEIN-WESTFALEN 

- VERBINDUNGSSTELLE ENNEPE-RUHR-KREIS -

Liebe !PA-Freundinnen und -Freunde, 

wir, die Verbindungsstelle Ennepe-Ruhr-Kreis, feiern im 

November dieses Jahres unser 50jähriges Bestehen. 

Während dieser Zeit ist viel geschehen und ich möchte Euch auf eine 

Zeitreise mitnehmen. Unsere Broschüre ist dabei der „Hilfspolizist". 

Jahresmäßig aufgeführt kann jeder den Werdegang der letzten Jahrzehnte erkunden. 

Viele, besonders die älteren Kolleginnen und Kollegen, werden das eine oder andere Mal 

mit einem JA -das kenn ich noch- reagieren. 

Aber auch für alle jüngeren ist es lesenswert, mal die gute, ältere Zeit zu erkunden. 

Es war uns immer sehr wichtig, das Miteinander zu pflegen. Viele schöne Gelegenheiten 

haben sich dafür ergeben. So gab es mehrtägige Fahrten, u.a. nach Wien, Hamburg, Bremen, 

Fahrten zu den unterschiedlichen Weihnachtsmärkten, Wanderungen und Grillabende. 

Dafür war stets eine gute Organisation nötig. Es haben sich in all den Jahren immer wieder 

Kolleginnen und Kollegen bereit erklärt diese und andere Arbeiten, die nötig wurden, 

ehrenamtlich zu bekleiden. Ihr Arrangement hat dazu beigetragen, dass alles gut funktioniert. 

An dieser Stelle sage ich schon mal ein „herzliches Dankeschön". 

Es ist leider dem Lauf der Zeit geschuldet, dass Mitglieder verstarben. Andere erkrankten 

schwer und können leider nicht mehr an unseren Geselligkeiten teilnehmen. 

Es ist uns ein Bedürfnis, auch an diese Kolleginnen und Kollegen in Gedanken zu verweilen. 

Corona hat uns im letzten Jahr komplett und in diesem Jahr teilweise durch unsere Zu­

sammenkünfte, ob Fahrten oder Feiern, einen Strich gemacht. 

Hoffen wir, dass der Weihnachtsmarktbesuch in Diedenshausen stattfinden kann. 

Wir würden uns freuen, wenn Kolleginnen oder Kollegen, die noch nicht Mitglieder der IPA 

sind, sich uns anschließen. 

Zum ScWuss noch ein herzliches Dankeschön an alle, die durch Mithilfe, Spenden und 

Inserate am Gelingen dieser Broschüre beigetragen haben. 

servo per amikeco 

Wolfgang Waßerloos 

Verbindungsstellenleiter 
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Grußwort von Ingbert Koppe



Die Mitglieder des Vorstandes
im Jubiläumsjahr 2021

Beisitzer
Thomas Pfleging

2. Sekretärin/
Reisesekretärin
Inge Röße

Schatzmeisterin
Sonja Wever

1. Sekretär und stellvertr.
Verbindungsstellenleiter
Frank Ebel

Verbindungsstellenleiter
Wolfgang Waßerloos

Zertifiziert nach DIN EN ISO 9001:2015

C H R I S T I A N  S C H M I D T

CHRISTIAN SCHMIDT

Zertifiziert nach DIN EN ISO 9001:2015

C H R I S T I A N  S C H M I D T

CHRISTIAN SCHMIDT

Hauptstr. 51 · 58332 Schwelm
Telefon: (0 23 36) 1 55 00 · Telefax: (0 23 36) 91 47 95

info@maerkische-apo.de
www.maerkische-apotheke-schwelm.de

• Lieferservice
• Diabetesberatung – zertifiziert

• Ernährungsberatung
• Homöopathieberatung – zertifiziert

• Anmessen von Kompressionsstrümpfen
• Fernreiseimpfberatung
• Medikationsmanagement
• Substitutionstherapie
• Blutdruckmessung

• Messung von – Blutzucker – Blutfettwerten
• Verleih von elektr. Milchpumpen

• Verleih von Babywaagen

Möllenkotter Str. 3 · 58332 Schwelm
Telefon: (0 23 36) 32 50 · Telefax: (0 23 36) 8 11 71

moellenkotten@hirschapothekeschwelm.de
www.moellenkotten-hirschapothekeschwelm.de

Kirchstraße 2-4 · 58332 Schwelm
Telefon: (0 23 36) 4 90 89 · Telefax: (0 23 36) 49 08 83

info@hirschapothekeschwelm.de
www.hirschapothekeschwelm.de

Gemeinsam
für Ihre Gesundheit!

Zertifiziert nach DIN EN ISO 9001:2015

C H R I S T I A N  S C H M I D T

CHRISTIAN SCHMIDT
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CHRONIK
der

IPA-Verbindungsstelle
Ennepe-Ruhr

50 Jahre
1971 – 2021für den Profi.

Rolltorprofile 
           und Spezialprofile

Vielfalt mit Profil

Ferdinand Braselmann GmbH & Co. KG   Kotthausstraße 15 – 23   58256 Ennepetal
Fon +49 (0) 2333 798-0   Fax +49 (0) 2333 798-55   info@braselmann.de   www.braselmann.de  



Oberkreisdirektor 
Dr. Paul Schulze

Sekretär
Elmar Schäfer

Gründungsversammlung
der IPA EN

Michael Pattberg
RheinLand Geschäftsstelle
Lerchenstr. 9, 58285 Gevelsberg
Tel.: 02332 912120
pattberg.rheinland-versicherungen.de/wellness

*  Gilt bis 31.12.2021 für die aktuellen Verträge Ihrer Privat-Haftpflicht-, Gebäude-, 
 Unfall- und Hausrat-Versicherung. Gilt auch für Gewerbe-Versicherungen.
**  Maximal ein Gutschein pro Person und Haushalt

WELLNESS 
FÜRS KONTO
Wetten, dass Sie ganz entspannt 
Versicherungsbeiträge sparen können?

Denn Sie erhalten Ihre Unfall-, Privat-Haftpflicht- und  
Sach-Versicherungen bei uns günstiger als bei Ihrem  
aktuellen Versicherer* – und das bei gleichem oder  
besserem Schutz.
Sollten wir Ihnen kein günstigeres Angebot für Ihr 
Versicherungspaket machen können, erhalten Sie einen  
50 Euro Gutschein für eine Wellness-Einrichtung Ihrer 
Wahl.**
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Die Gründung der IPA-Verbindungsstelle Ennepe-Ruhr…

Bereits am 22. Februar  wurde in der 
Gaststätte „Westfälischer Hof“ in 

Wetter die Jahreshauptversammlung durchgeführt. 
Der wesentliche Tagespunkt war Beratung und An-
nahme einer Geschäftsordnung für die neue Verbin-
dungsstelle.
Das erste Fest, welches der junge Verein ausrichtete, 
war ein Frühlingsfest am 26. Mai 1972. Beginn war 
um 19.30 Uhr. In der „Dorfschänke“ in Sprockhövel-
Haßlinghausen. Es spielte eine Tanzkapelle auf. Fröh-
liches Beisammensein, gegenseitiges Kennenlernen 
und gemeinschaftliches Vergnügen waren die Devi-
sen des Abends. Das Fest war ein voller Erfolg. Es war 
allen klar, dass man im nächsten Jahr wieder feiern 
würde.

Zwischen dem 28. Februar und 
dem 05. März fuhr die Kollegin 
Gerta Müller, WKP-Schwelm, 
mit den Kollegen Winfried Ban-
ge, K-Wetter, Helmut Höher, 
K-Schwelm, und Dieter Maas, 
Pol.-Stat. Schwelm/Ennepetal, 
zur 2. Internationalen Schnee-
woche nach Meran (Südtirol).
Als Gast- und Patengeschenk 
übergaben sie den Meranern 
IPA-Mitgliedern einen heimi-
schen Hammerschmied aus 
Gußeisen.

1972

Die Ideen des Arthur Troop fielen 
natürlich auch bei Polizeibeamten 

der Kreispolizeibehörde Schwelm auf fruchtbaren 
Boden.
So hatten sich insgesamt sechs Beamtinnen und 
Beamte der Behörde in Ermangelung einer eigenen 
Verbindungsstelle der IPA-Verbindungsstelle Hagen 
angeschlossen. 
Es waren dies: 
Gertrud Müller, K-Schwelm; Ingeborg Haumann, K-
Schwelm; Jürgen Hantzschk, VD-Schwelm; Peter 
Marten, VD-Schwelm; Dieter Bolte, K-Wetter.
Darüber hinaus gab es aber noch viele Bedienstete, 
die ebenfalls an der IPA interessiert waren.
Im Jahre 1970 bereiteten Elmar Schäfer (VD 
Schwelm) und Winfried Mooren (K-Schwelm) die 
Gründung einer eigenen IPA-Verbindungsstelle vor. 
Hierbei waren die guten Kontakte der beiden zu den 
Kollegen der Polizei Wuppertal und zum Landesvor-
stand der IPA sehr fruchtbar.
In ihrem Rundschreiben vom 03.11. an alle Bedienste-
ten der Kreispolizeibehörde luden sie für den 24.11., 
15.00 Uhr, zur Gründungsversammlung der IPA En-
nepe-Ruhr-Kreis ein. 

Die Veranstaltung fand im großen Sitzungssaal der 
Kreisverwaltung im Gebäude des Gesundheitsamtes 
(altes Kreishaus) statt.
Bis 15.00 Uhr hatten sich 81 Kolleginnen und Kolle-
gen der KPB Schwelm eingefunden.

Als geladene Gäste waren erschienen:
vom Landesgruppenvorstand die Kollegen Kraatz, 
Gebauer, Krahe und Enners, von der Verbindungs-
stelle Wuppertal die Herren Jäger, Will und Baldes. 
Ebenfalls waren auch Pressevertreter anwesend, 
und zwar Herr Hense, Westfälische Rundschau, Herr 
Kleinhempel, Schwelmer Zeitung, und Herr Saamann 
von den Ruhrnachrichten.
Eröffnet wurde die Gründungsversammlung mit 
einer Begrüßungsansprache des Oberkreisdirektors 
Dr. Schulze. In seiner Rede führte er unter anderem 
aus, dass es nun endlich so weit sei, einen großen, 
weißen Fleck auf der Landkarte der IPA–Verbin-
dungsstellen zu entfernen.
Im Anschluss an die Worte des OKD‘s referierte der 
1. Vorsitzende der Landesgruppe, Kollege Kraatz, 
über die geschichtliche Entwicklung der IPA sowie 
über deren Absichten und Ziele.

1971

Danach wurde ein Schreiben von den italienischen 
Kollegen der IV. Delegation IPA Trentino/Südtirol 
verlesen. Sie hatten die Patenschaft für die Ver-
bindungsstelle Ennepe-Ruhr übernommen. Diese 
freundschaftliche Geste der italienischen Polizeibe-
amten fand bei allen Anwesenden großen Beifall. Ihr 
vorgesehenes persönliches Erscheinen war wegen 
sehr schwieriger Wetterverhältnisse leider nicht 
möglich. 
Nach dieser Einleitung übernahm der Kollege Jäger 
von der Verbindungsstelle Wuppertal die Versamm-

lungsleitung und führte die Wahl des Vorstandes 
durch.
Für die einzelnen Vorstandsposten wurden durch 
Zuruf aus der Versammlung folgende Personen be-
nannt. Die Wahlen verliefen alle einstimmig.

Verbindungsstellenleiter:	 OKD Dr. Paul Schulze
Stellvertreter:	 Winfried Mooren
Sekretär:	 Elmar Schäfer
Kassenwartin:	 Gerta (Gertrud) Müller
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Nachdem wir im „Seven Sisters-Hotel“ angekommen 
waren und die Zimmer belegt hatten, trafen wir uns 
an der Hotelbar, wo nach kurzer Begrüßung und Vor-
stellung ein kaltes Büffet und ein „längerer“ Willkom-
mensumtrunk auf uns wartete.
Erste Kontakte wurden geknüpft und die beidersei-
tige anfängliche Reserviertheit schwand in gleichem 
Maße, wie Alkohol konsumiert wurde. 
Wann das erste Beisammensein endete, darüber 
gibt es keine genauen Angaben.
Am nächsten Morgen, gegen 09.00 Uhr, wurden wir 
abgeholt und zur Dienststelle unserer Gastgeber ge-
bracht. Nachdem wir alle Diensträume besichtigt 
und uns mit Kaffee und Keksen gestärkt hatten, be-
grüßte uns der Leiter der Polizeiabteilung, Chief-Su-
perintendent Wordley.
Anschließend fuhren wir zu einem Empfang des Bür-
germeisters des Stadtteiles „Bethnal Green“ in das 
Rathaus „Tower Hamlets“.
Nach dem Mittagessen in der Kantine unserer engli-
schen Kollegen waren wir Gäste der Themsepolizei. 
Eine Fahrt mit einem Polizeiboot auf der Themse, 
vorbei an den Londoner Sehenswürdigkeiten und 
den berühmten „Docks“, war für jeden Teilnehmer 
eine überaus beeindruckende Sache.
Am Abend war für uns im Chigwell Sports Club ein 
Geselligkeits- und Tanzabend mit Büfett arrangiert.
Am nächsten Morgen, Samstag, den 31.03., wur-
den wir von den Kollegen um 09.00 Uhr mit einem 
Landrover vom Hotel zu einer Stadtbesichtigung 
abgeholt. Dabei hatten wir die Gelegenheit alle be-
kannten Londoner Touristen-Attraktionen zu sehen. 
Nach dem Mittagessen, welches wir in der Inspekto-
ren-Kantine, einer Abteilung der Metropolitan-Poli-
ce, einnahmen, sahen wir uns das Fußballspiel der  
1. Englischen Division zwischen Arsenal London und 
Derby County an. Es endete 1 : 0 für Derby.
Nach dem Fußballspiel standen der Spätnachmittag 
und der Abend zur freien Verfügung. Die Gruppe be-
suchte den Picadilly-Circus und Soho.
Am folgenden Sonntag waren wir einzeln bei einer 
Familie unserer englischen Kollegen eingeladen. Wir 
erlebten alle einen typischen Familiensonntag. Mor-
gens besuchten die meisten von uns die bekannten 
Sonntagsmärkte. Der Rest des Tages wurde nach in-
dividuellen Wünschen verbracht.
So gegen 22.30 Uhr fanden wir uns dann wieder im 
Hotel ein.
Der Montag, es war der 01.04., brachte uns etwas Be-
sonderes. Nachdem wir von den Kollegen um 09.00 
Uhr abgeholt worden waren, fuhren sie uns durch die 
Londoner Außenbezirke. Dort bekamen wir einen 
Eindruck vom Lebensstil der dortigen „High Socie-
ty“. Anschließend kam etwas, was fast jeden Polizei-
beamten faszinieren würde. Wir besichtigten Scot-
land Yard im neu errichteten Gebäude.

Auch an der 3. Internationalen 
Schneewoche in Meran vom 25. 

Februar bis zum 03. März nahmen Kollegen unserer 
Verbindungsstelle teil.
Es waren dies:
Winfried Bange, K-Wetter; Dieter Maas, Pol.-Stat. 
Schwelm/Ennepetal; Horst Nottke, K-Schwelm; 
Helmut Höher, K-Schwelm; Arndt Wittenborn, VD 
Schwelm; Gerta Müller, WKP Schwelm.
Bei einem Langlaufwettkampf erreichte Arndt Wit-
tenborn den zweiten Platz und erhielt einen Pokal.
Die nächste größere Aktivität war eine Fahrt nach 
London vom 29. März bis 04. April.
Die Gruppe bestand aus 10 Kollegen.
Diese waren:
Herbert Blum, K-Schwelm; Günter Honsberg, Pol.-
Stat. Schwelm/Ennepetal; Helmut Loeper, Pol.-Stat. 
Schwelm/Ennepetal; Peter Marten, Pol.-Posten Bre-
ckerfeld; Helmar Peter, Pol.-Stat. Schwelm/Ennepe-
tal; Elmar Schäfer, VD Schwelm; Horst Schönfelder, 
K-Schwelm; Klaus Weithe, Pol.-Posten Sprockhövel; 
und Detlef Zimmermann, VD Schwelm.
Sie waren Gäste bei der London Police, Traffic - Divi-
sion - „H“-Branch.
Die Kontakte zu dieser Polizeiabteilung waren bei 
der Polizeiveranstaltung „EN-Report 1971“ geknüpft 
worden. An dieser Veranstaltung nahmen auch eini-
ge Londoner IPA-Kollegen teil. Sie regten damals an, 
dass wir sie doch mal in London besuchen sollten.

Nachdem am 24. November 1971 unsere IPA-Verbin-
dungsstelle ins Leben gerufen worden war, wurde die 
unverbindliche Einladung der englischen Kollegen 
weiterentwickelt.
Nach einigen Schwierigkeiten war es dann am 29. 
März soweit. Wir fuhren nach London.

Im Folgenden nun auszugsweise der Bericht des  
damaligen Verbindungsstellensekretärs Elmar 
Schäfer: 
„Um 07.06 Uhr sind wir frohgemut und erwartungs-
voll vom Bahnhof Schwelm aufgebrochen. Die Fahrt 
führte über Köln, Aachen, nach Ostende/Belgien. 
Nachdem wir die Seereise von Ostende nach Dover 
und eine holprige Eisenbahnfahrt gut überstanden 
hatten, trafen wir gegen 20.00 Uhr in London, Vic-
toria-Station, ein. Auf dem Bahnsteig wurde die Rei-
segruppe von drei englischen Kollegen empfangen. 
Sie brachten uns mit ihren privaten PKW ins Hotel. 
Die Fahrt dorthin durch die Londoner Innenstadt gab 
uns einen Vorgeschmack über das, was hier im Stra-
ßenverkehr alles möglich ist.
Was in London als Selbstverständlichkeit angesehen 
wird, wird bei uns als Hauptunfallursache entschie-
den bekämpft.

1973
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Mit dem Landrover der Londoner Polizei zur Stadtbesichtigung.

Besichtigt wurde die Funkleitstelle, die Kriminalak-
tenhaltung, die Diensträume der Detektivs und vie-
les andere mehr.
Nach dem Besuch bei Scotland Yard besuchten wir 
noch bei Madame Tussaud das tolle Wachsfiguren-
kabinett. Es ist wirklich frappierend, wie lebensecht 
die dort ausgestellten Personen wirken. 
Am Abend gab es eine „Stag Night“ (Herrenabend), 
der in der dort gezeigten Form bei uns weniger be-
kannt ist. Vor etwa 330 männlichen Personen gaben 
Künstlerinnen und Künstler in einem großen Saal ein 
Herrenabendprogramm.
Die Künstler waren nicht auf einer Bühne, sondern 
mitten unter den Gästen. Die Besucher hatten sicht-
lich Vergnügen, aber gelegentlich gab es auch Verle-
genheit.
Am letzten Tag vor unserer Heimreise, waren wir 
schon sehr früh auf den Beinen. Um 08.30 Uhr bra-
chen wir auf, um den Tower zu besichtigen. 
Dort angekommen führte uns ein Beefeater in das 
Gebäude, in dem die englischen Kronjuwelen aus-
gestellt waren. Er berichtete über die Geschichte 
des Towers und führte anschließend die Gruppe in 
den Juwelenkeller. Es war schon ein Erlebnis, diese 
Schätze mal aus aller Nähe betrachten zu können.
Auch die Besichtigung des Towers war aufregend, 
denn an diesem Ort hatte sich Weltgeschichte ab-
gespielt.
Nach dem Towerbesuch hatten wir noch die Gele-
genheit, die Royal Mint, Englands berühmte Geld-
prägeanstalt, zu sehen. Eine Besichtigung der Coura-
ge Brewery schloss sich an, mit all den strapaziösen 
Begleiterscheinungen. Ein ausgezeichnetes kaltes 
Buffet und Bier wurden in unbegrenzter Menge be-
reitgestellt.

Zur Abschiedsparty in der Loungebar unseres Hotels 
hatten sich Vertreter verschiedener IPA-Organisato-
ren eingefunden. Nach diversen Dankesreden wur-
den Abschiedsgeschenke und Andenken überreicht. 
Anschließend erfolgte das große Finale in der Ho-
telbar. Hier wurde noch einmal persönlich Abschied 
genommen mit dem vielfachen Versprechen, die auf-
genommenen Beziehungen zu pflegen und weiter 
auszubauen. Es ging noch einmal hoch her.
Am nächsten Morgen war es dann so weit. Es hieß 
Abschied zu nehmen. Wir wurden zum Bahnhof (Vic-
toria Station) gebracht, wo es zu wehmütigen Ab-
schiedsszenen kam. 
Die Heimfahrt verlief ohne große Aufregungen.“
(Autor: Elmar Schäfer)      
Als Resümee schrieb Elmar Schäfer, noch voll unter 
dem Eindruck des Erlebten, folgende Zeilen:
„Alles in allem gesehen, hat wohl keiner von uns er-
wartet, so freundlich, offenherzig und großzügig auf-
genommen zu werden und soviel zu sehen und zu 
erleben. Unseren englischen Kollegen muss beschei-
nigt werden, dass sie weder Mühe noch Aufwand ge-
scheut haben, uns den London-Aufenthalt so ange-
nehm, erlebnisreich und trotzdem so billig wie eben 
möglich zu gestalten.
Wenn die englischen Kollegen, wie sie es verspro-
chen haben, uns im nächsten März zu besuchen, wird 
es uns große Mühe und Anstrengung kosten, es ih-
nen in etwa gleichzutun.
Vor allem die mannigfaltigen, zwischenmenschlichen 
Beziehungen, die in London angeknüpft worden sind, 
sind von unschätzbarem Wert.“
Hinter allem stand sichtbar oder unsichtbar der ta-
lentierte Organisator und Arrangeur dieses Treffens 
IPA-Verbindungsstellenleiter George King.
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Nach den guten Erfahrungen des 
letzten Jahres wurde wieder ein 

Frühlingsfest in der „Dorfschenke“ in Sprockhövel-
Haßlinghausen geplant.
Es sollte am 18. Mai stattfinden. Doch aus diesem 
Termin wurde nichts, weil genau an diesem Tag 
es sich der sowjetische Parteivorsitzende Leonid 
Brechnjew hatte einfallen lassen, die Bundeshaupt-
stadt Bonn zu besuchen. Dafür waren natürlich zur 
Absicherung starke Polizeikräfte erforderlich. 
Der neue Termin wurde nun auf den 25. Mai festge-
legt. An diesem Abend ging es bei toller Musik wie-
der hoch her. An dem Fest nahmen auch einige Kolle-
gen der IPA-Verbindungsstelle Wuppertal teil.
Die 4. Internationale Schneewoche in Meran wurde 
vom 24.02. bis zum 02.03. von den IPA-Kollegen 
Winfried Bange, K-Wetter, und Arndt Wittenborn, 
VD EN, besucht.

In der Zeit vom 14.03. bis zum 18.03. erhielt die Ver-
bindungsstelle EN Besuch von elf Polizeibeamten 
aus London. Es handelte sich dabei um Kollegen der 
IPA-Verbindungsstelle, die wir ein Jahr zuvor besucht 
hatten.
Unterkunft fanden unsere Freunde im CVJM-Heim in 
Ennepetal-Homberge. Abends gab es einen Willkom-
menstrunk und ein Büfett.
Am nächsten Morgen fand ein Empfang beim Ober-
kreisdirektor Dr. Schulze statt. Anschließend wurde 
die Ennepetalsperre und die Trinkwasseraufberei-
tungsanlage besichtigt.

Nach einem kleinen Umtrunk mit Buf-
fet im Aufenthaltsraum des ehemaligen 
Turbinenhauses traf man sich am Abend 
in der Gaststätte „Sichelschmidt“ in En-
nepetal-Peddenöde zu einem gemütli-
chen Beisammensein.
An diesem Abend unterhielt man sich 
natürlich über die ersten Eindrücke un-
serer Kollegen, aber auch Erinnerungen 
an unseren Besuch in London wurden 
erörtert.
Der nächste Tag brachte zunächst einen 
Einkaufsbummel in der Nachbarstadt 
Wuppertal, wobei selbstverständlich 
auch eine Fahrt mit der Schwebebahn 
nicht fehlen durfte. Am Nachmittag 
wurde dann die Einsatzleitstelle „Alex“ 
im Polizeipräsidium Wuppertal besich-
tigt.
Ein Tanz- und Unterhaltungsabend 
schloss diesen Tag ab.
Am letzten Tag waren die englischen 
Kollegen in den Familien unserer IPA-
Mitglieder zu Gast.

1974 Am 18.03. brachten wir unsere IPA-Freunde, nach ei-
nem Abschiedstrunk, zur Autobahn und verabschie-
deten sie dort.

In Erinnerung an unsere schönen Tage in London ha-
ben wir versucht, unseren englischen Freunden et-
was Vergleichbares zu bieten, was natürlich bei den 
Unterschieden von London und dem Ennepe-Ruhr-
Kreis kein leichtes Unterfangen war.
Was wir an Sehenswürdigkeiten nicht bieten konn-
ten, haben wir versucht, durch eine Vielfalt von Ak-
tivitäten und persönliches Engagement auszuglei-
chen. Insgesamt hatten wir den Eindruck, dass die 
IPA-Kollegen sich bei uns sehr wohl gefühlt haben.

Das Tanzlokal „Schützenburg“ in Gevelsberg war in 
diesem Jahr der Ort des „Frühlingsfestes“. Am 16.03., 
gegen 19.30 Uhr, trafen sich die IPA-Freunde, um bei 
der Musik einer 4-Mann-Combo des Wuppertaler 
Polizeimusikcorps das Tanzbein zu schwingen.
An der Veranstaltung nahmen auch elf Kollegen der 
Londoner-Metropolitan-Polizei teil. Sie wollten ein-
mal erleben, was in Deutschland unter Frohsinn und 
Gemütlichkeit verstanden wird. „Wir haben es ihnen 
gezeigt!“ 

Am 18.04. fand, ab 19.30 Uhr, im kleinen Saal der 
Gaststätte „Schützenburg“ in Gevelsberg die Jah-
reshauptversammlung statt, zu der 22 Mitglieder 
erschienen waren. Der Verbindungsstellenleiter, Dr. 
Paul Schulze, eröffnete die Versammlung und be-
grüßte die Anwesenden.
Nach den Berichten der einzelnen Vorstandsmitglie-
der und einer Aussprache wurde dem Vorstand Ent-
lastung erteilt. Neben den üblichen Regularien war 
die Neuwahl des Vorstandes der wichtigste Tages-
ordnungspunkt.

Es wurden folgende Personen gewählt bzw. wieder 
gewählt:
Verbindungsstellenleiter (1. Vorsitzender):
	 OKD Dr. Paul Schulze
Stellvertreter (2. Vorsitzender):
	 Gerd Wintgens, Abtl. V
(Wilfried Mooren kandidierte nicht wieder, weil er 
eine neue Aufgabe beim PP Hagen übernahm.) 
1. Sekretär:	 Elmar Schäfer, VD Schwelm
2. Sekretär:	 Peter Marten, PWa Breckerfeld
Kassiererin:	 Gerta Müller, WKP-Schwelm
Reisesekretär:	 Herbert Blum, K-Schwelm

Mittelstraße 67
58285 Gevelsberg

Tel.: 02332 91 42 96

SCHWELM



24 • IPA Chronik 50 Jahre • 10/2021 IPA Chronik 50 Jahre • 10/2021 •  25

Im Rahmen einer Sitzung des er-
weiterten Vorstandes am 20.03. im 

Kreishaus teilte der Vorsitzende Dr. Paul Schulze den 
Anwesenden mit, dass die Kassiererin Gerta Müller 
aufgrund einer Erkrankung die Kasse nicht weiter-
führen könne. An ihrer Stelle übernahm Jochen Te-
wes, K-Schwelm, kommissarisch die Geschäfte.
Auf der Mitgliederversammlung am 11.12. im Kreis-
haus erklärte Gerta Müller dann, dass sie aus ge-
sundheitlichen Gründen aus dem Dienst der Polizei 
ausscheiden müsse und nach Essen ziehen werde. Es 
sei ihr daher nicht mehr möglich weiter als Kassiere-
rin tätig zu sein. 
Hierauf wurde auf Vorschlag des 2. Sekretärs, Peter 
Marten, beschlossen, den Kollegen Klaus Becksted-
de, Pol.-Stat. Schwelm/Ennepetal, bis zu den nächs-
ten Vorstandswahlen als stellvertretenden Kassen-
wart zu bestimmen.
In seinem Jahresbericht unterrichtete der 2. Se-
kretär über die Aktivitäten der Verbindungsstelle. 
So waren in der Zeit vom 08.05. bis zum 12.05. die 
Kollegen Reiner Stielke, Gerd Reckert, Jürgen Nähle, 
Hans Kröger, Jürgen Will, Herbert Blum, Gerd Boh-
len, und Jochen Tewes zu einem Besuch bei unserer 
Freunden in London. Die Fahrt war mit privaten PKW 
durchgeführt worden und hatte den Reisenden her-
vorragend gefallen.

1975 Das Frühlingsfest am 14.05. im Ho-
tel „Brinker Mühle“, Ennepetal, war 

diesmal nur ein mäßiger Erfolg. Obwohl wieder die 
beliebte Tanzcombo des Schutz-Polizeicorps Wup-
pertal zum Tanz aufspielte, war der Andrang der Be-
sucher nur mäßig. Trotzdem ist für diesen Abend ein 
besonderer Punkt anzumerken.
Unser Verbindungsstellenleiter Dr. Paul Schulze 
konnte den Verwaltungschef der Ennepetaler Part-
nerstadt Vilvoorde begrüßen. Da dieser auch gleich-
zeitig Chef der Polizei war, herrschte bei den Anwe-
senden Einigkeit darüber, dass man die zwischen den 
Städten bestehende Freundschaft auch auf die Poli-
zei ausdehnen müsse. 

Dass Polizisten nicht nur arbeiten können, sondern 
auch kräftig zu feiern verstehen, zeigte sich bei einem 
Spießbratenessen am 17.06. in Ennepetal-Meining-
hausen. Bei reger Beteiligung ließ man sich die Bra-
ten schmecken. Einziges Handycap war allerdings, 
dass an diesem Abend gerade ein interessantes 
Fußballspiel im Fernsehen übertragen wurde. Doch 
Horst Nottke brachte einen tragbaren Fernseher mit 
und der Abend war auch für unsere Fußballfreunde 
gerettet. Nach dem Spiel entfaltete sich noch eine 
fröhliche Gemütlichkeit. Man trennte sich erst weit 
nach Mitternacht.

Am 30.06. besuchten IPA-Mitglieder die Andreas-
Brauerei in Hagen-Haspe. Diese Veranstaltung zeich-
nete sich durch eine besonders hohe Zahl an Teilneh-
mern aus.

Im Rahmen einer Ausstellung über die Arbeit der 
Polizei im Ennepe-Ruhr-Kreis, in der Zeit zwischen 
dem 28.05. und dem 06.06. im ehemaligen Kauf-
haus „Horten“ in Gevelsberg, regelten in der Mittags-
zeit des 03.06. auf der Kreuzung vor dem Kaufhaus 
Polizeibeamte aus Belgien, Holland und England für 
etwa eine halbe Stunde den Verkehr. Diese, von den 
Kollegen der IPA EN organisierte Aktion, fand bei den 
Gevelsberger Bürgern großen Anklang.
Bei den ausländischen Polizeibeamten handelte es 
sich um Kollegen der befreundeten Verbindungsstel-
len Vilvoorde, Belgien, Lochem, Holland, und London, 
Traffic Police.

Am 26.09. fand in Breckerfeld ein Familienwander-
tag statt. Zwischen 11.00 Uhr und 11.30 Uhr trafen 
sich an der „Epscheider Mühle“ die IPA-Mitglieder 
mit ihren Familien (ca. 50 Personen), um bei herrli-
chem Wetter im Tal der „sauren Epscheid“ und der 
Ortsteile Oberbühren und Wahnscheid zu wandern 
(ca. 10 km). Ziel der Wanderung war wieder die Müh-
le. Hier konnten sich die Akteure bei einer Erbsen-
suppe mit Mettwurst stärken.

Mit „Klönen“ über alte Zeiten 
und Spielen für die Kinder ver-
brachte man den Nachmittag. 
Nachdem auch noch Kaffee 
und Kuchen verzehrt worden 
waren, wurde der Heimweg an-
getreten.
Bei dieser von Peter Marten 
organisierten Aktion erlebte 
so mancher Kollege aus dem 
„Nordkreis“ völliges Neuland. 

Aufgrund einer Einladung des 
Leiters der Polizei Vilvoorde in 
Belgien, Herrn Wykmans, an-
lässlich einer dort durchgeführ-
ten Europa-Festwoche, fuhren 
am 26.09. für zwei Tage die 
Kollegen Herbert Blum, Peter 
Loewner und Peter Marten mit 
ihren Frauen nach Belgien.
In Zusammenarbeit der Vil-
voorder Polizeivereinigung und 
dem Bürgermeister der Stadt 
wurde den Besuchern ein tolles 
Programm geboten.
Bei dieser Gelegenheit wurden 
freundschaftliche Kontakte ge-
knüpft, die lange Jahre Bestand 
hatten. 
Als die Polizeivereinigung dann 
06.11. ihr jährliches Polizeifest 
feierte, war Peter Marten als Vertreter unserer Ver-
bindungsstelle wieder in Vilvoorde.

In seiner Informationsschrift vom 06.10. druckte der 
2. Sekretär den Mitgliederbestand der Deutschen 
Sektion, gegliedert nach den Landesgruppen, ab:
Nordrhein-Westfalen	6.223
Bayern	 3.217

1976

Rheinland-Pfalz	 2.929
Baden-Württemberg 2.509
Die kleinste Landesgruppe: Bremen 572
 
Die Informationsschrift wurde in unregelmäßigen 
Abständen an jedes IPA-Mitglied herausgegeben.
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Die Jahreshauptversammlung am 
07.03. im Mehrzwecksaal des Kreis-

hauses hatte eine lange Tagesordnung. 17 Einzel-
punkte wurden abgearbeitet. 
Die beiden wichtigsten Punkte waren die Neuwahl 
des Vorstandes und die erstmalige Wahl von Ver-
trauensleuten in den einzelnen Polizeistationen und 
und Polizeidienststellen.
Bei der Wahl des Vorsitzenden schlug die Versamm-
lung die Wiederwahl des langjährigen Vorsitzenden 
Dr. Paul Schulze vor.
Dr. Schulze lehnte den Vorschlag jedoch mit dem 
Hinweis auf sein hohes Alter ab.
Er selbst schlug dafür als seinen Nachfolger Winfried 
Mooren (K-Schwelm) vor. Weitere Vorschläge gab 
es nicht. Hierauf wählte die Versammlung Winfried 
Mooren einstimmig zum neuen Chef der IPA EN.
In seiner Antrittsrede dankte er dem scheidenden 
Vorsitzenden für seine unermüdliche und wertvolle 
Arbeit zum Wohle unserer Verbindungsstelle.
Als Stellvertreter wurde einstimmig Helmut Loeper 
gewählt.
Bei der Wahl der Sekretäre fielen die Mandate auf 
Peter Marten als 1. Sekretär und Ernst Vetters, Abt. 
V, als 2. Sekretär.
Als Kassenwart wurde Klaus Beckstedde erneut be-
stätigt.
Herbert Blum wurde als Reisesekretär wiederge-
wählt.
Auch die Wahl der Vertrauensleute verlief einstim-
mig, und zwar 
PSt Schwelm/Ennepetal	 Gerhard Reckert
PSt Gevelsberg	 Gerhard Flasch
PSt Hattingen	 Uwe Dams
PSt Wetter	 Winfried Bange

Der Vorschlag, auch für die Polizeidienststellen im 
Kreishaus einen Vertrauensmann zu benennen, wur-
de abgelehnt.

Unter dem Tagesordnungspunkt 16 erläuterte Dr. 
Schulze die von ihm im Auftrag der Landesgruppe 
NRW neu gefasste Geschäfts- und Wahlordnung. 
Dr. Schulze war beauftragt worden, weil er als Ober-
kreisdirektor Volljurist war und sein Spezialgebiet 
Satzungen aller Art waren. Die Neufassungen wur-
den einstimmig von der Versammlung gebilligt.

Polizisten feierten ganz „in Zivil“ mit ihren Vilvoor-
der Kollegen.
Bei einem Hallen-Fußballturnier waren die belgi-
schen Kollegen die „Besten“.
 
So betitelte eine Ennepetaler Zeitung ihren Bericht 
über das Frühlingsfest der IPA und ein internationa-
les Hallen-Fußballturnier.

Was war geschehen?
Am 21.05. führte unsere Verbindungsstelle ihr jähr-
liches Frühlingsfest durch. Es stand unter dem Motto 
„Kleiner Grenzverkehr“. Der Grund für dieses Motto 
war der Besuch von 22 Kollegen der Polizei Vilvoor-
de/Belgien mit ihren Ehefrauen.
Am Nachmittag fand in der Turnhalle des Reichen-
bach-Gymnasiums in Ennepetal ein Fußballturnier 
statt. Jeweils eine Mannschaft der Stadtverwaltung 
Ennepetal, der Polizei Vilvoorde, der Pol.-Station 
Schwelm/Ennepetal und der Abteilung K-Schwelm 
nahmen an diesem Turnier teil.
Sieger wurde die Mannschaft aus Vilvoorde.“

Der Frühlingsball am Abend im Hotel „Brinker Müh-
le“ in Ennepetal war ein voller Erfolg. Neben unseren 
belgischen Freunden waren auch Angehörige der 
britischen Streitkräfte geladen, die in Wetter bei der 
REME (militärische Instand- und Reparatureinheit, 
vornehmlich für gepanzerte Fahrzeuge) Dienst ver-
sahen.
Die Polizei-Tanzcombo Wuppertal spielte auf und 
sorgte dafür, dass sich viele Beine auf dem Parkett 
bewegten. 

Im Frühjahr des Jahres gelang es endlich, nach langer 
Suche, einen geeigneten Versammlungsort für unse-
re Verbindungsstelle zu finden und anzupachten. Es 
handelte sich hierbei um ein kleines Häuschen in En-
nepetal an der Aske. Es lag idyllisch im Grünen, etwas 
unterhalb der Ortslage Störringen. Für alle IPA-Kol-
legen stand das Haus zur Verfügung.
Da nach einigen Jahren der Nutzung die Nachfrage 
nachließ und dringende Renovierungsarbeiten erfor-
derlich waren, wurde das Häuschen wieder an den 
Besitzer zurückgegeben.

Aufgrund einer Einladung der IPA-Verbindungsstel-
le „De Graafschap“ in Lochern/ Niederlanden sollte 
dort am 27. und 28.08. ein Freundschaftsbesuch 
stattfinden. Die niederländischen Kollegen hatten 
hierzu ein umfangreiches Programm ausgearbeitet 
und keine Mühen gescheut.
Da aber leider nur Herbert Blum und Peter Marten 
bereit waren, den Weg ins Nachbarland zu wagen, 
musste die Fahrt abgesagt werden.
Ursprünglich war eine Gruppe von zehn Personen für 
die Aktion gemeldet worden. Es ist verständlich, dass 
unsere holländischen Freunde ausgesprochen sauer 
waren. Weitere Kontakte gab es danach nicht mehr.

1977

Einfach anrufen! 
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„IPA-Vertreter beim Behördenfußball.

Spießbraten sind immer eine herrliche Sache. Auch 
bei der IPA EN.
In den Abendstunden des 09.09. trafen sich 32 
IPA-Freunde am Vereinsheim ein, um bei herrlichem 
Wetter einen Spießbraten zu drehen. Jedenfalls war 
die Stimmung so gut, dass man sich erst lange nach 
Mitternacht trennte.

Unsere „2. Herbstliche Familienwanderung“, diesmal 
über die Höhen Ennepetals am 16.10., war wieder ein 
Erfolg. 38 Teilnehmer folgten bei sonnigem Wetter 
der ca. 10 km langen Wanderstrecke. Unterwegs 
hatte Herbert Blum einen Erfrischungsstand einge-
richtet. Zum Abschluss der Wanderung gab es, von 
Herberts Frau Doris gekocht, eine hervorragende 
Erbsensuppe mit Mettwurst. 

Als die Stadtpolizei Vilvoorde am 29.10. ihren jährli-
chen Polizeiball feierte, waren auch Kollegen unserer 
Verbindungsstelle dabei. Herbert Blum, Peter Mar-
ten, Jürgen Nähle, Horst Schönfelder und Helmut 
Loeper nahmen mit ihren Ehefrauen an dem Ball teil.
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Die Mit-
gliederver-

sammlung fand am 15.01. 
um 16.00 Uhr im Konferenz-
raum der Abt.-K im Kreis-
haus statt.
Tagesordnungspunkte wa-
ren hier die erforderliche 
Neuwahl von Vorstandsmit-
gliedern und der Veranstal-
tungskalender 1979.
In einer kurzen Ansprache 
wies der kommissarische 
Verbindungsstellenleiter 
Helmut Loeper darauf hin, 
dass er als stellvertreten-
der Leiter der IPA EN, nach 
dem Austritt von Winfried 
Mooren, die Leitung zwar 
übernommen habe, sie aber 
nicht weiterführen möchte.
Er schlug als neuen Leiter Herbert Blum vor. Dieser 
wurde dann von der Versammlung einstimmig ge-
wählt.
Sekretär Peter Marten erklärte, dass er seinen Pos-
ten abgeben wolle. Grund ist die Zunahme an Aufga-
ben im Rahmen der kommunalpolitischen Tätigkeit. 
Peter versprach aber, dass er weiterhin aktiv in der 
Verbindungsstelle mitarbeiten werde.
Vorgeschlagen als sein Nachfolger wurde Helmut 
Loeper. Nach einer kurzen Diskussion wurde er dann 
einstimmig gewählt.

Zu dem Tagesordnungspunkt „Veranstaltungskalen-
der“ ergriff Herbert Blum das Wort und gab einen 
kurzen Rückblick auf das Frühlingsfest 1978 in der 
„Brinker-Mühle“. Aufgrund der Schwierigkeiten mit 
dem Gastwirt (Reglementierung der Veranstaltun-
gen und die stets hohen Preise) schlug er vor, das 
Fest in Zukunft an anderer Stelle in einem kleineren 
Rahmen zu feiern.
Die Versammlung beschloss schließlich, am 15.06. 
einen Spießbraten an der IPA-Hütte zu drehen und 
für den 14.10. wieder eine Herbstwanderung durch-
zuführen.

Ende Januar starb Horst Nottke, K-Schwelm, im Al-
ter von 42 Jahren an einem Herzinfarkt. Horst war 
Mitbegründer der IPA EN und ein sehr aktiver IPA-
Mann und ein guter Sportler.
Zu seiner Beerdigung gab es keinen Kranz am Grab. 
Dafür erhielt seine Witwe 500,00 DM, die sich aus 
300,00 DM vom OKD Homberg und 200,00 DM 
von der Verbindungsstelle zusammensetzten.

1979Unsere Mitgliederversammlung 
fand am 13.02. in Hattingen, Gast-

stätte „Grüner Weg“, statt. Dieser Versammlungs-
ort war gewählt worden, weil bei vergangenen Mit-
gliederversammlungen Kollegen aus dem Nordkreis 
nur sehr spärlich vertreten waren. Als Grund wurde 
immer der weite Anfahrweg genannt.
Auch diesmal war der Besuch schwach. Aus Hattin-
gen erschienen nur Franz Klabunde, Willi Mint und 
Uwe Dams.
Trotz heftigen Schneetreibens ließen es sich aber die 
Breckerfelder IPA-Mitglieder Helmut Kretels, Karl-
Heinz Vogel und Peter Marten nicht nehmen zu er-
scheinen. Insgesamt waren 17 Mitglieder anwesend.
Die Tagesordnungspunkte „Veranstaltungskalender 
1978“ und „Verschiedenes“ wurden heftig diskutiert. 
Unter dem letzten Punkt der Tagesordnung be-
schloss die Versammlung, auf Antrag von Winfried 
Mooren, die IPA-Hütte zu renovieren und den Mit-
gliedsbeitrag freiwillig von 15,00 DM auf 24,00 DM 
zu erhöhen.

Das diesjährige Frühlingsfest am 06.05. war wohl 
das vielseitigste, das wir bisher gefeiert hatte. Ort 
war wieder die „Brinker Mühle“.
Als besonderes Highlight konnten wir Gäste aus Lon-
don, Vilvoorde und Holland begrüßen.

1978 Mit unseren englischen Freunden hatten wir uns 
schon um 14.00 Uhr getroffen. Nach einer Rundfahrt 
durch die sauerländische Umgebung kehrten wir im 
stillgelegten Wasserwerk an der Ennepe ein, wo uns 
ein reichhaltiges Büfett erwartete. 

Auf der Vorstandssitzung im Kreishaus am 18.09. 
teilte der Verbindungsstellenleiter Winfried Mooren 
seinen Rücktritt aus privaten Gründen von allen Ge-
schäften mit. Der Vorstand beschloss, bis zur nächs-
ten Mitgliederversammlung seinen Stellvertreter 
Helmut Loeper mit der Wahrnehmung der Aufgaben 
zu betrauen.

Die geplante und von Herbert Blum ausgearbeitete 
Herbstwanderung am 22.10. fiel buchstäblich ins 
Wasser. Es hatten sich zwar etwa 20 Teilnehmer mit 
Kindern bei Dauerregen an der Hütte getroffen, aber 
wegen der herrschenden Wetterverhältnisse wurde 
die Wanderung ins trockene Haus verlegt.

Der 4. offizielle Besuch mit zehn Mitgliedern unse-
rer Verbindungsstelle am 04. und 05.11. bei unseren 
Freunden in Vilvoorde war, wie immer, ein Erlebnis. 

Wie bereits angekündigt, sollte das Frühlingsfest 
des Jahres 79 aufgrund der Schwierigkeiten in der 
„Brinker Mühle“ an anderer Stelle in kleinerem Rah-
men gefeiert werden. Am 19.05. trafen sich alle IPA-
Mitglieder in der Kantine des Kreishauses. Musik gab 
es vom Tonband. Zusammen mit 12 Freunden aus Vil-
voorde wurde bis weit nach Mitternacht getanzt und 
„geklönt“. Doris Blum sorgte mit weiteren IPA-Frau-
en für das umfangreiche Büfett.
Insgesamt kann gesagt werden, dass die neue, klei-
nere Form des Frühlingsfestes viel gemütlicher und 
schöner als die vorigen waren.

Die Herbstwanderung am 21.10. fand wieder unter 
reger Beteiligung der IPA-Mitglieder und Freunden 
statt. Bei gutem Wetter durchwanderte man wieder 
die Umgebung unseres Domizils an der Aske.

Über die 3. Fahrt der IPA EN vom 25.-29.10. nach 
London berichtete Elmar Schäfer wie folgt:
„Am Donnerstag fuhren unsere Mitglieder Gerd 
Bohlen, Herbert Blum, Peter Marten, Jochen Müller, 
Horst Schönfelder, Jochen Tewes und ich zum 3. Be-
such zu den Londoner Kollegen. Die mitternächtliche 
Abfahrt und der erste Frost, die Bordheizung unse-
res VW-Busses kämpfte gegen die Kälte vergeblich 
an, gaben die richtige Aufbruch- und Abenteuerstim-
mung.
Herbert Blum bewährte sich als sicherer und stre-
ckenkundiger Fahrer. Auch die Umstellung von 
Rechts- auf Linksverkehr bereitete ihm keine Schwie-
rigkeiten.
Vor London wurden wir von einem englischen Kolle-
gen in Empfang genommen und zum Hotel gelotst.

www.stilundbluete-rudloff.de

JEDER VERDIENT BLUMEN.

✶✶✶✶✶ 5-Sterne Florist
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Abends waren wir zu einem Empfang auf dem schwe-
ren Kreuzer ‚Belfast‘, er liegt auf der Themse gegen-
über dem Tower, geladen. Es kam eine urgemütliche 
Stimmung auf. Alle Formalitäten wurden beiseite ge-
lassen, wie bei alten Bekannten.
Später setzte dann ein gemeinsamer Wettkampf im 
englischen Nationalspiel ‚Dart‘ ein. Die meisten Pfei-
le trafen; Verletzte waren nicht zu beklagen. Es soll 
aber nicht verschwiegen werden, dass wir haushoch 
verloren.
Am Freitagmorgen wurde das berühmte Flugzeug-
museum der Royal Air Force im Londoner Stadtteil 
Hendon besichtigt. Man kann nur sagen ‚Respekt‘ 
vor dem, was dort alles zusammengetragen worden 
ist. Es befanden sich dort fast alle Flugzeuge, die 
jemals bei der RAF geflogen waren. In einer Sonder-
halle war die ‚Luftschlacht um England‘ dargestellt, 
einschließlich aller englischen und deutschen Ma-
schinen, die daran teilgenommen hatten.
Danach besichtigte man das ‚Imperial War Museum‘ 
im Stadtteil Waterloo.
Nach einem Mittagessen in einem Club-Haus be-
suchten wir die Polizei-Fahrschule der Londoner 
Polizei. Schleuderkurse und Verfolgungsstrecken 
waren dort großzügig angelegt. Wir hatten Gelegen-
heit, bei einer Verfolgung auf glattem Untergrund in 
einem PKW mitzufahren.
Am Samstagmorgen waren wir dann zu Besuch bei 
‚Scotland Yard‘. In dem neuen Gebäude zeigte man 
uns mehrere Abteilungen. Interessant war auch eine 
Deliktbrennpunktkarte, auf der die Eigentumsdelikte 
in der City of London dargestellt waren. Für uns Poli-
zisten war das alles wahninnig interessant.
Den Sonntag verbrachten wir bei den Kollegenfami-
lien. Die englischen Familien überboten sich mal wie-
der an Gastfreundschaft.
Montag hieß es dann Abschiednehmen. Wehmütig, 
aber unabänderlich.
Insgesamt gesehen war diese London-Fahrt wieder 
ein tolles Erlebnis.“

Polizei-Fahrschule der Londoner Polizei
Schleuderkurse und Verfolgungsstrecken

Am 03. und 04.11. fuhr Herbert Blum mit 6 weiteren 
IPA-Kollegen nach Vilvoorde. Dort nahmen sie an 
dem jährlichen Polizeifest teil.
Nach dem Empfang beim Bürgermeister traf man 
sich zum großen Festessen. Am Ende schloss sich ein 
ausgedehnter Tanzabend an. 

1980 Im Kreishaus, in der III. Etage, fand 
am 21.01. die Mitgliederversamm-

lung statt. Verbindungsstellenleiter Herbert Blum 
konnte 18 Mitglieder begrüßen. In seinem Geschäfts-
bericht bedauerte Herbert Blum, dass von einzelnen 
Personen bei den Polizeistationen keine Resonanz 
auf die vom Vorstand ausgehenden Aktivitäten ein-
trat, „nicht einmal sachliche Kritik“ sei zu hören.

Folgende Veranstaltungen sind für 80 vorgesehen:
- �Ende Februar/Anfang März soll eine Schneewande-

rung stattfinden, sofern uns der Wettergott gnädig 
gesinnt ist und für den nötigen Schnee sorgt. Der 
Termin der Wanderung wird dann kurzfristig mit-
geteilt.

- �das diesjährige Frühlingsfest findet am 26.04. statt, 
zu diesem Fest werden auch wieder ausländische 
Gäste eingeladen. 

- �ein Spießbratenessen steht auch auf dem Pro-
gramm, je nach Wetterlage wird hierzu eingeladen.

- �die „Hüttenabende“ in der IPA-Hütte finden wei-
terhin jeden letzten Freitag im Monat ab 19.30 Uhr 
statt.

- �die Herbstwanderung, je nach Witterung, findet am 
26.10. statt.

- �an jedem ersten Wochenende im November feiert 
die IPA-Verbindungsstelle Vilvoorde ihr IPA-Fest; 
zu diesem Fest ist unsere Verbindungsstelle recht 
herzlich eingeladen

- �Peter Marten gab bekannt, dass er eine Einladung 
aus den Niederlanden, Verbindungsstelle „Afdeling 
De Graafschap“, erhalten habe. Dort gebe es sehr 
gute Unterbringungsmöglichkeiten in einer neuen 
Polizeischule.

 In diesem Jahr wird eine Reise dorthin stattfinden.

1981 Über das Jahr 1981 kann nicht viel 
gesagt werden.

Die Mitgliederversammlung fand am 02.02. um 16.15 
Uhr im Kreishaus, in der III. Etage statt.
Ein Rückblick auf die durchgeführten Aktivitäten 
1980 lag nicht vor. 
Geplant für den 18.10. ist wieder der diesjährige 
Wandertag. Treffpunkt ist die IPA-Hütte in Ennepe-
tal. Sollte es regnen, findet die Feier im Saale statt.

1983 Der 1. Sekretär der Verbindungs-
stelle, Helmut Loeper, lud zur Mit-

gliederversammlung am 07.02., Beginn 16.30 Uhr, 
ein. Die Versammlung fand in der III. Etage des Kreis-
hauses statt.
Unterlagen über Aktivitäten bzw. Veranstaltungen 
lagen keine vor.

1984 Am 26.03. fand die Mitglieder-
versammlung im Sitzungszimmer 

306 des Kreishauses statt. Anwesend waren zwölf 
Mitglieder. Weitere Unterlagen lagen auch in diesem 
Jahr nicht vor.

1982 Die Jahreshauptversammlung für 
das laufende Jahr fand am 29.03. 

im Kreishaus statt. Herausragendes Thema auf der 
Tagesordnung war die Neuwahl des gesamten Vor-
standes.
In seinem Tätigkeitsbericht für das Jahr 81 stellte 
Verbindungsstellenleiter Herbert Blum fest, dass 
die traditionellen Veranstaltungen Frühlingsfest und 
Herbstwanderung ein toller Erfolg waren.
Leider mussten aber alle anderen Aktivitäten, wie 
Spießbraten, Skatturnier und die in unregelmäßigen 
Abständen vorgesehenen geselligen Beisammensein 
wegen mangelnder Beteilung abgesagt werden.

In diesem Zusammenhang war festzustellen, dass 
sich die IPA-Verbindungsstelle EN zu jener Zeit in 
einer Phase befand, wo es überhaupt schwer war, die 
Mitglieder zu motivieren. 
Nach fast zehn Jahren großer Aktivitäten und guter 
Erfolge war zunächst einmal „die Luft raus“.
Bei jeweiliger Enthaltung der betroffenen Personen 
wurde der Vorstand einstimmig gewählt.
Verbindungsstellenleiter:	 Herbert Blum
1. Sekretär:	 Helmut Loeper
2. Sekretär:	 Herbert Laubstein
Kassenwart:	 Klaus Beckstedde
Beisitzer (Reisen):	 Jochen Tewes
Unter Punkt „Veranstaltungen“ wurde festgelegt, 
dass am 08.05. das Frühlingsfest und am 03.10. die 
Herbstwanderung stattfinden sollten.

Exklusiv für EN!
avu.de/heimat

An 
Eurer
Seite!

Mit viel Herz 
für unsere 
Heimat!

1985 Die Jahreshauptversammlung fand 
in diesem Jahr am 11.03. wieder im 

Kreishaus statt. Von über 100 Mitgliedern waren nur 
zehn erschienen.
Die Versammlung wurde durch Helmut Loeper er-
öffnet. Bedingt durch einen Krankenhausaufenthalt 
konnte Verbindungsstellenleiter Herbert Blum nicht 
anwesend sein.
Bei den anstehenden Vorstandswahlen wurden alle 
Personen einstimmig für eine weitere Periode wie-
dergewählt. 
Während der Debatte um die Vorstandswahl kamen 
von einigen Anwesenden Vorwürfe gegen die Vor-
standsarbeit der letzten Jahre auf.
Man war der Meinung, dass die Verbindungsstelle zu 
wenig Aktivitäten angeboten habe. Helmut Loeper 
schlug vor, zwei Beisitzer zu wählen, deren Aufgabe 
die Planung und Durchführung von Veranstaltungen 
und Reisen sein sollte.
Gewählt wurden Ernst Vetters (Abt. V) und Gerd 
Flasch (Pol.-Stat. Gevelsberg).
Ein Tagesordnungspunkt beinhaltete die Annahme 
einer neuen Satzung. Dieser Punkt wurde jedoch 
zurückgestellt, da einige Mitglieder der Meinung 
waren, nicht genug über die Inhalte der Satzung in-
formiert zu sein. Im Mai, so wurde beschlossen, soll-
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1986 Die Mitgliederversammlung wurde 
für den 10.03., 16.30 Uhr, festge-

legt. Tagungsort war erneut der K-Besprechungs-
raum im Kreishaus.
Herbert Blum, Verbindungsstellenleiter, eröffnete 
die Versammlung. Er wies darauf hin, dass wie be-
reits in den Vorjahren, von den Polizeistationen Hat-
tingen, Gevelsberg und Wetter niemand erschienen 
war.

Unter dem Tagesordnungspunkt 2 „Genehmigung 
der Tagesordnung“ wurde der Punkt 7 „Satzung der 
Verbindungsstelle EN“ eingefügt. Helmut Loeper er-
läuterte, dass die in der außerordentlichen Mitglie-
derversammlung angenommene Satzung zur Über-
prüfung an den Landesgruppenvorstand gesandt 
worden sei. 
Dort habe man aber festgestellt, dass die Satzung 
in einigen Punkten im Widerspruch zur Landesgrup-
pensatzung stand und somit nicht genehmigungsfä-
hig war. 
Sie musste also noch einmal im Sinne der Landes-
gruppensatzung geändert werden.
Helmut Loeper erläuterte die Beanstandungen und 
Änderungen. Nach einer kurzen heftigen Diskussion 
wurde die Satzung mit 11 Ja- und 2 Gegenstimmen 
beschlossen.

Der Veranstaltungskalender für 1986 sah folgende 
Aktionen vor:
- �25.05. Wandertag mit anschl. Grillen an der IPA-

Hütte.
- �das übliche Frühlingsfest wurde aus Anlaß des 

15-jährigen Bestehens der Verbindungsstelle für 
den 18.10. als Herbstfest geplant.

- �Fahrt in der ersten Novemberwoche nach Vilvoorde.

1987 Auch für dieses Jahr sind keine 
Unterlagen vorhanden. Es kann nur 

gesagt werden, dass die Mitgliederversammlung am 
25.11., um 16.00 Uhr, im Kreishaus in Schwelm statt-
fand. 

1988 Die jährliche Hauptversammlung 
fand in diesem Jahr am 02.05. im 

Kreishaus statt. Der gesamte Vorstand stand zur 
Wahl an.
Bei den Vorstandswahlen blieben alle Personen 
durch einstimmige Wiederwahl im Amt.
Die Versammlung beschloss für 1988 folgende Ver-
anstaltungen:	 - Brauereibesichtigung im August
	 - Fahrt nach England im Frühherbst
	 - im November Fahrt nach Vilvoorde

te eine außerordentliche Mitgliederversammlung 
stattfinden, wo ausschließlich die Satzung beraten 
werden sollte.
Diese außerordentliche Mitgliederversammlung 
fand am 30.05. in der IPA-Hütte in Ennepetal-Voer-
de, Bergstraße, statt. Das überarbeitete Werk wurde 
schließlich angenommen.
Der Veranstaltungskalender für das laufende Jahr 
sah als einzige Aktion am 11.05. das traditionelle 
Frühlingsfest in der Kreishauskantine vor. Das Fest 
war wieder ein voller Erfolg.

1989 Am 10.04. trafen sich die IPA-Mit-
glieder wieder im Kreishaus zur 

Mitgliederversammlung. Herausragendes Thema an 
diesem Tage war der TOP „Veranstaltungskalender“.
Im Zeitraum 89/90 sollten tatsächlich sechs Veran-
staltungen durchgeführt werden:
1. Besichtigung des Opel-Werkes in Bochum
2. Besichtigung des Heimatmuseum Schwelm
3. Brauereibesichtigung
4. �Kleinkaliberschießen (Anschaffung eines Wan-

derpokales)
5. Herbstfest im Oktober
6. Januar/Februar 90 „Kohl- und Pinkelfahrt“
Ob die Veranstaltungen durchgeführt wurden oder 
welchen Erfolg sie hatten, kann aufgrund fehlender 
Unterlagen und mangelnder eigener Erkenntnisse 
nicht gesagt werden.
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1993 Am 05.04. fand wieder im Kreis-
haus die jährliche Mitgliederver-

sammlung statt.
Wenn man bedenkt, dass von insgesamt 129 Mit-
gliedern der Verbindungsstelle ganze 13 Mitglieder 
erschienen waren, so ist das schon ein trauriges Bild.
Auch 1992 mussten Veranstaltungen abgesagt wer-
den, u.a. die Bustour nach Witten ins Muttental und 
der Grillabend.
Bei der Planung der Aktivitäten war das obligato-
risch im November in der Kreishauskantine noch mit 
Erfolg stattfindende Herbstfest keine Frage. Weiter-
hin plante man eine Wanderung durch die Altstadt 
von Hattingen, eine Fahrt mit dem „Kaiserwagen“ der 
Wuppertaler Schwebebahn und einen Grillabend.
Unter dem Punkt „Verschiedenes“ bot Mitglied Klaus 
Börkei (Leiter S) an, dass in Zukunft IPA-Informatio-
nen auch in der behördeninternen Info-Zeitschrift 
„INFAS“ veröffentlicht werden könnten. Dies wurde 
von den Anwesenden sehr gerne aufgenommen.

1990 Die Mitgliederversammlung für das 
laufende Jahr war für den 26.03., 

16.30 Uhr, angesetzt. Treffpunkt war wieder der K.-
Besprechungsraum im Kreishaus.
15 IPA-Mitglieder waren anwesend.
Außer der Beratungen über den Veranstaltungskalen-
der gab es in dieser Sitzung keine Besonderheiten.
Geplant sind ein Grillabend in einer Schwelmer Klein-
gartenanlage, eine Fahrt ins „Blaue“, eine Führung 
durch die Hattinger Altstadt, ein Herbstfest am 20.10. 
und die Teilnahme am Polizeifest in Vilvoorde im No-
vember.

1991 Auch in diesem Jahr begann der aktive 
Teil des Jahres mit der Jahreshaupt-

versammlung am 25.03., um 16.15 Uhr. Das Kreishaus 
war wieder einmal Versammlungsort.
Weil in diesem Jahr Vorstandswahlen anstanden, er-
schienen diesmal ungewöhnlich viele Mitglieder. Es 
waren 19 Mitglieder anwesend.
Der Vorstand wurde bei vier Enthaltungen entlastet.
Bis auf den Kassenwart, neuer Kassenwart wurde Lo-
thar Battermann, blieb der alte Vorstand im Amt.

Geplant sind auch wieder einige Veranstaltungen:
- �aus Anlass des 20-jährigen Bestehens der Verbin-

dungsstelle wird ein großes Herbstfest stattfinden.

- �Erkundungsfahrt nach Königs-Wusterhausen�  
(König-Wusterhausen ist der Patenkreis des Enne-
pe-Ruhr-Kreises)

- �Stadtführung durch die Altstadt von Hattingen
Zum Punkt „Verschiedenes“ überbrachte IPA-Mit-
glied Peter Loewner Grüße aus Vilvoorde. Es war 
dort bedauert worden, dass nicht mehr unserer Kol-
legen an dem alljährlichen Fest teilnahmen.
Weiterhin teilte er mit, dass am 27.04. ein Fußball-
turnier in Ennepetal unter Beteiligung Vilvoorder 
Kollegen stattfinden würde.
Man beschloss mit einer Mannschaft an diesem Tur-
nier teilzunehmen. Metzgerei und Partyservice

Familie Schier GbR

Schützenstraße 31
58339 Breckerfeld

1994 Schon in der Einladung zur Mitglie-
derversammlung 1994 wies Se-

kretär Helmut Loeper darauf hin, dass er selbst und 
die Kollegen Herbert Blum 
und Herbert Laubstein für 
eine weitere Wahlperiode 
nicht mehr zur Verfügung 
stünden.
Die Mitgliederversamm-
lung fand am 18.05. im 
Kreishaus statt. 16 Mitglie-
der waren anwesend.
Herbert Laubstein berich-
tete, dass die im Jahr 1993 
geplante Fahrt nach Kö-
nigsberg fast vollständig 
organisiert gewesen sei, 
dann aber wegen der feh-
lenden Teilnahmezusagen 
der Mitglieder wieder ab-
gesagt werden mußte.

Sekretär Helmut Loeper gab für den erkrankten Ver-
bindungsstellenleiter Herbert Blum den Tätigkeits-
bericht ab. Zuerst erwähnte er, dass Herbert Blum 
die Geschäfte aus Krankheitsgründen nicht mehr 
wahrnehmen könne. 
Er führte weiter aus, dass die für das letzte Jahr ge-
planten Veranstaltungen, bis auf das Herbstfest, alle 
wegen mangelnder Beteiligung abgesagt werden 
mussten. Das Herbstfest war mit etwa 100 Perso-
nen sehr gut besucht. 
Weil bei der Wahl zum Verbindungsstellenleiter zwei 
Kandidaten, nämlich Uwe Dams und Rainer Gieseker, 
antraten, kam es zu einer Kampfabstimmung. Das Er-
gebnis der Wahl waren: 6 Stimmen für Uwe Dams, 10 
Stimmen für Rainer Gieseker.
Damit hieß der neue Mann an der Spitze der Verbin-
dungsstelle Rainer Gieseker.
Die weiteren Wahlgänge ergaben folgenden neuen 
Vorstand:
Dieter Ullrich	 1. Sekretär
Helmut Loeper	 2. Sekretär
Lothar Battermann	 Kassierer
Klaus Beckstedde	 Kassenprüfer 
Zum Thema „Veranstaltungen“ kam die Versamm-
lung überein, dass das Herbtfest beibehalten werden 
sollte. Weiterhin wurde der neue Vorstand aufgefor-
dert, weitere Aktivitäten und Veranstaltungen intern 
zu planen und durchzuführen.
Die „Polizeigeschichtliche Sammlung Paderborn“ 
war Diskussionsthema unter dem Punkt „Verschie-
denes“. Es ging darum, ob die Verbindungsstelle Mit-
glied in der im Aufbau befindlichen Sammlung wer-
den sollte. Nach heißer Diskussion wurde das Thema 
vertagt. Der Vorstand erhielt von den Mitgliedern 
den Auftrag, den schon vor Jahren eingeschlafenen 
Stammtisch wieder aufleben zu lassen.

Autohaus Ritter

Frankfurter Straße 119 ∙ 58335 Breckerfeld ∙ Tel. 02338 1537
www.volkswagen-service-ritter.de

1992 Zur Jahreshauptversammlung am 
27.04., 16.30 Uhr, waren 15 Mitglie-

der anwesend.
In seinem Tätigkeitsbericht beklagte sich der Verbin-
dungsstellenleiter Herbert Blum, dass man seitens 
des Vorstandes immer bemüht sei, bei Festlegung des 
Veranstaltungskalenders interessante Veranstaltun-
gen vorzuschlagen.
Leider sei die Resonanz der Mitglieder so gering, dass 
die meisten Aktivitäten mangels Beteiligung abgesagt 
werden mussten.
Bei der Planung der Veranstaltungen für das laufende 
Jahr einigte man sich auf einen Grillabend, eine Bus-
tour nach Witten ins Muttental und ein Herbstfest, 

welches am 07.11. stattfinden soll.
Die anderen Termine wurden noch nicht festgelegt.
Unter dem Punkt „Verschiedenes“ gab Herbert Blum 
bekannt, dass die IPA-Hütte in Ennepetal aufgege-
ben wurde. Diese war mittlerweile in einem stark re-
novierungsbedürftigen Zustand.
Die IPA EN suchte Mitte der 70er Jahre einen Auf-
enthaltsort für gemütliche Stunden und als Treff-
punkt für IPA-Familien.
Aus diesem Grund mieteten Peter Marten und Her-
bert Blum auf zunächst private Kosten die oben ge-
nannte Hütte, wobei Herbert Blum später die Kosten 
allein trug.
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25 Jahre Verbindungsstelle Ennepe-Ruhr
In der Kantine des Kreishauses 
fand am 16.04., 16.30 Uhr, die Mit-

gliederversammlung 96 statt. Eröffnet wurde die 
Versammlung durch den Verbindungsstellenleiter 
Rainer Gieseker. Zuerst wurde in einer Gedenkmi-
nute an das verstorbene IPA-Mitglied Ralf Stiens ge-
dacht.
Unter Punkt „Verschiedenes“ wurde lebhaft mit den 
Mitgliedern diskutiert. Beschlossen wurde, dass das 
diesjährige Jubiläumsfest (25 Jahre) in das Herbst-
fest integriert werden soll.
Der Termin des Jubiläumsfestes wurde einstimmig 
auf den 26.10. festgelegt. Ein Festkomitee wurde ein-

1996 gerichtet. Klaus Weithe, Jochen Tewes, Rainer Gie-
seker und der 1. Sekretär Dieter Ulrich übernehmen 
die Planung für die Veranstaltung. 
Weiterhin wurde der Vorstand beauftragt, Kontakte 
in die neuen Bundesländer zu knüpfen. IPA-Mitglied 
Helmut Höher bot sich an, eine Segeltour zu organi-
sieren und durchzuführen.
Es folgte anschließend die Ehrung zur 25-jährigen 
Mitgliedschaft. Festgestellt wurde, dass der Jubilar 
Jochen Tewes zwar auf der Anforderungsliste stand, 
aber weder Urkunde noch Ehrennadel für ihn ausge-
fertigt waren.

Für alles, was
Ihnen wichtig ist.

Richtig gut versichert.
Was auch immer Ihnen am Herzen liegt – wir finden
gemeinsammit Ihnen den Versicherungsschutz, der
am besten zu Ihrem Leben passt. Vereinbaren Sie
jetzt einen Beratungstermin: Tel. 02336 917-0.

Mehr Infos auf spken.de

Weil’s ummehr als Geld geht.

1995 Für den 24.04. hatte der Vorstand 
die Mitgliederversammlung ange-

setzt.
Mehrere Mitglieder, u.a. auch der Chronist, gaben 
an, dass sie bereits 25 Jahre Mitglied in der IPA sind. 
Eine Ehrung erfolgte jedoch nicht. Der Vorstand ver-
sprach, die Angelegenheit zu regeln.

Für das Jahr wurden zwei Veranstaltungen beschlos-
sen, und zwar
1. �Fahrt ins Hönnetal am 30.06. In Oberrödinghau-

sen, auf dem landeseigenen Schieß- und Trainings-
platz, soll ein Schieß- und Grillnachmittag durch-
geführt werden.

2. �Das traditionelle Herbstfest am 28.10. in der Kan-
tine des Kreishauses.

Wie in jedem Jahr wurde im Januar 
die Einladung zur Jahreshauptver-

sammlung versandt. Sie war auf den 18.03. termi-
niert. Versammlungsort war nicht mehr das Kreis-
haus, sondern die neu errichtete ZKB (Zentrale 
Kriminalitätsbekämpfung) in der Wilhelmstraße.
21 Mitglieder konnte der Versammlungsleiter Rainer 
Gieseker begrüßen.
Zum Andenken an den verstorbenen ehemaligen 
Oberkreisdirektor Ernst Homberg erhoben sich die 
Anwesenden von ihren Plätzen.

Geehrt wurden für 25-jährige Mitgliedschaft nach-
stehend genannte Mitglieder:
Klaus Börkei, Hans Gerwin, Wolfgang Hermes, Klaus 
Kern, Franz Klabunde, Herbert Laubstein, Horst Lutz, 
Friedhelm Pastille, Udo Schulze und Alex Zobel. 
Ausgehändigt wurden jeweils eine Ehrenurkunde 
und die silberne Ehrennadel.
Die Ehrung der an diesem Tage nicht anwesenden 
Mitglieder Wolfgang Brusgatis, Uwe Dams, Peter 
Marten und Karl-Heinz Pfitzner werden nachgeholt.
Im Rahmen des Tätigkeitsberichtes des 1. Sekretärs 

1997
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1998 Außer der Reihe war vom Vorstand 
für den 21.03. ein Frühlingsfest 

vorgesehen. Dieses Fest musste aber leider wegen 
eines „Castor-Einsatzes“ abgesagt werden.
Zu der am 17.03. um 16.30 Uhr anberaumten Mitglie-
derversammlung in der ZKB erschienen 22 Kollegen.
In seinem Tätigkeitsbericht wies Vorsitzender Rainer 
Gieseker erneut auf das mangelnde Interesse der 
Mitglieder an den geplanten Aktivitäten hin. Selbst 
das traditionelle Herbstfest, für den 19.09. geplant, 
musste wegen mangelnder Beteiligung abgesagt 
werden. Lediglich die Fahrt zum Weihnachtsmarkt 
nach Münster fand statt. An ihr nahmen 23 Kollegen 
teil.
Sekretär Wolfgang Plücker berichtete in seinem Part 

von acht durchgeführten Stammtischen, bei denen 
die Resonanz allerdings auch sehr mager gewesen 
sei.

Für 25-jährige Mitgliedschaft in der IPA waren Hel-
mut Loeper, Reiner Stielke, Hans Lange und Heinz 
Bauer geehrt. Rainer Masuch war dienstlich verhin-
dert und Ulrich Roschlaub erkrankt. 
Folgende Aktivitäten wurden vorgeschlagen und dis-
kutiert:
- �Fahrt zu einem Weihnachtsmarkt
- �Besuch eines Weinfestes in der Pfalz vom 18.-

20.09.
- �ein Wochenende, 11.-14.06., im IPA-Haus Seeroos-

kerke/Provinz Zeeland/Niederlande
- �Besuch des Pressehauses in Hagen mit anschlie-

ßendem Stadtbummel
- �Besichtigung der Vormann-Brauerei in Hagen-Dahl
Herbert Blum schlug vor, das Polizeimuseum in Salz-
kotten zu besichtigen.
Helmut Höher und Uli Bartelt äußerten den Wunsch, 
polizeiliche Einrichtungen in unseren Nachbarlän-
dern zu besuchen.

Rainer Gieseker gab bekannt, dass er seinen 1. Wohn-
sitz nach Wörth am Rhein verlegt habe und voraus-
sichtlich zum Jahresende nach Karlsruhe versetzt 
werde.

Zum Schluss der Versammlung schlug Helmut Höher 
vor, eine Chronik über die IPA-Verbindungsstelle EN 
zu erstellen. 
Herbert Blum, Helmut Höher und Wolfgang Plücker 
versprachen sich der Sache anzunehmen.

Ehrung für 25-jährige Mitgliedschaft im Rahmen der Jahreshauptversammlung am 17.03.1998
Reiner Stielke (2.v.l.), Heinz Bauer (3.v.l.), Hans-Hermann Lange (3.v.r.), Helmut Loeper, 2. Sekretär, (2.v.r.). 
Ganz rechts: Rainer Gieseker, Vbst-Leiter, ganz links: Wolfgang Plücker, 1. Sekretär.
Wegen des „Castor-Transportes“ fehlen Rainer Masuch und Manfred Tifliko. Wegen schwerer Krankheit fehlt 
Ulrich Roschlaub.

gab es einen Rückblick auf das vergangene Herbst-
fest, welches auch gleichzeitig die Jubiläumsfeier für 
das 25-jährige Bestehen der IPA-Verbindungsstelle 
Ennepe-Ruhr war.
Hierbei wurde positiv hervorgehoben, dass aus dem 
Erlös der Tombola eine Spende in Höhe von 500,00 
DM an die „Lebenshilfe Schwelm“ überreicht werden 
konnte. Die Presse berichtete darüber.
Negativ war jedoch die geringe Teilnahme der Mit-
glieder an der Veranstaltung.
Bei den anstehenden Vorstandswahlen wählte die 
Versammlung erneut einstimmig Rainer Gieseker 
zum Verbindungsstellenleiter und Wolfgang Plücker 
zum 1. Sekretär.
Der Termin des Herbstfestes wurde auf den 19.09. 
gelegt. Über weitere Aktivitäten wurde lebhaft dis-
kutiert. Angeregt wurde eine Busfahrt, eine Schiff-
fahrt oder ein zünftiger Grillabend. Der Vorstand 
versprach, die Vorschläge zu prüfen und den Bedarf 
abzuchecken.

Wir vom Roten Kreuz sind Teil einer weltweiten Gemeinschaft von Menschen in der 
internationalen Rotkreuz- und Rothalbmondbewegung, die Opfern von Konflikten und 
Katastrophen sowie anderen hilfsbedürftigen Menschen unterschiedslos Hilfe gewährt, 
allein nach dem Maß ihrer Not.

Im Zeichen der Menschlichkeit setzen wir uns für das Leben, die Gesundheit, das Wohl-
ergehen, den Schutz, das friedliche Zusammenleben und die Würde aller Menschen ein.

Dabei handeln wir gemäß unserer Grundsätze und den Leitlinien des DRK.

DRK im Ennepe-Ruhr-Kreis
Kreisverband e.V.

Der Kreisverband besteht aus den 6 Ortsvereinen:

OV Schwelm OV Sprockhövel
OV Gevelsberg OV Wetter
OV Hattingen OV Ennepetal

www.drk-sprockhoevel.org 1999 Nach einem Jahr voller Aktivitä-
ten fand am 14.03. die nächste  

Mitgliederversammlung in den Räumen der ZKB 
statt.
Nur 10 Mitglieder konnten begrüßt werden.
In einer Schweigeminute gedachte man der kürzlich 
verstorbenen Gerta (Gertrud) Müller.  Sie war als 
Mitglied der damals noch existierenden „Weiblichen 
Kriminalpolizei“ (WKP) Mitbegründerin und enga-
giertes Mitglied der IPA EN.
Geehrt wurden für 25-jährige Mitgliedschaft:
Willi Stuhl, Wolfgang Plücker, Paul-Gerd Reckert 
und Frank Ebel.
Wolfgang Plücker berichtete ausführlich über die Ak-
tivitäten, wie die Fahrt zum Winzerfest nach Schaidt, 
die Besichtigung der Brauerei in Schwelm und über 
den Besuch des Aachener Weihnachtsmarktes.
Alle Veranstaltungen waren gut besucht und wieder 
ein toller Erfolg.
Darüber hinaus waren fünf Stammtische durchge-
führt worden.
Bei dem Thema „Veranstaltungen“ wurde für die 
Besichtigung des Druckzentrums in Hagen-Bathey 
(WAZ) ein neuer Termin, und zwar der 12.04. geplant.
Der ursprüngliche Termin, 17.02., musste wegen star-
ker Schneefälle und der kurzfristigen Umstellung auf 
einen 12-Stunden-Dienst, anlässlich der Festnahme 

des Kurdenführers Özalan und der damit verbunde-
nen Einsatzlage der Polizei, kurzfristig abgesagt wer-
den.
Aufgrund guter Beziehungen von Wolfgang Plücker 
zur Polizei Mons in Belgien wurde eine Fahrt dorthin 
für den 24.04. geplant. Dabei war u.a. eine Besichti-
gung der dortigen Polizeidienststelle vorgesehen.
Unter dem Punkt „Verschiedenes“ wurde der Vor-
stand beauftragt, eine Vitrine für die vorhandenen 
Polizeimützen zu beschaffen.
Rainer Gieseker gab bekannt, dass er kurzfristig 
nicht umziehen werde und so der Verbindungsstelle 
als Verbindungsstellenleiter erhalten bleibe.
Erörtert wurde nochmals die Fahrt am 18. und 19.09. 
an das „Deutsche Weintor“ in Schweige-Rechten-
bach. Ein reichhaltiges Ausflugsprogramm wurde 
den Anwesenden geboten. Verbindungsstellenleiter 
Rainer Gieseker hatte dies organisiert.
Zwei Monate später, nämlich am 06.11., trafen sich 
wieder etliche IPA-Mitglieder, um nach Salzkotten in 
das dortige Polizeimuseum zu fahren.
Organisiert wurde die Fahrt von Karl-Heinz Minden-
beck. Auf der Rückfahrt gab es noch einen Zwischen-
stopp in Soest. Dort wurde die „Allerheiligen-Kir-
mes“ besucht.
Beim Ausflug am 1. Advent waren IPA-Freunde auf 
dem Weihnachtsmarkt in Osnabrück.
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Die SPD Sprockhövel gratuliert der IPA-Verbindungsstelle 
Ennepe-Ruhr herzlich zum 50-jährigen Jubiläum!

Wir bewegen Sprockhövel
spd-sprockhoevel.de

Jetzt mitmachen! 

Sie haben Interesse? 

Nutzen Sie unser  

Kontaktformular unter 

https://spd-sprockhoe-

vel.de/kontakt/

2000 Ein besonderes Highlight war die 
Besichtigung der Ford-Werke in 

Köln am 27.01. Der Abschluss an diesem Abend fand 
in der Altstadt von Köln statt.
Die Mitgliederversammlung, nach dem historischen 
Millenniumwechsel, fand am 01.03. statt. 23 Mitglie-
der konnte der Verbindungsstellenleiter begrüßen.
Sechs Mitglieder wurden für 25 Jahre IPA-Mitglied-
schaft geehrt, und zwar: Peter Höfinghoff, Kurt Keil, 
Günter Wagner, Jürgen Will, Klaus Beckstedde, 
Eberhard Kamrath.

In seinem Tätigkeitsbericht äußerte Rainer Gieseker, 
dass die Verbindungsstelle IPA-EN mittlerweile eine 

wirklich „lebendige“ sei.
Der Vorstand wurde einstimmig erneut wiederge-
wählt, und zwar: Rainer Gieseker als Verbindungs-
stellenleiter, Wolfgang Plücker als 1. Sekretär, Hel-
mut Loeper als 2. Sekretär und Lothar Battermann 
als Kassierer.

Im Jahr 2000 wurden wieder Stammtische durchge-
führt und Fahrten geplant.
In der Zeit vom 22. bis 24.09. war man zu Gast bei 
einem Weinfest in der Pfalz. 
Besucht wurde das Freilichtmuseum in Hagen und 
die Expo 2000 in Hannover. 
Außerdem wurde eine Floßfahrt auf der Lahn, eine 
Berlin-Fahrt, eine Fahrt zu einem Weihnachtsmarkt 
und die Besichtigung der Papierfabrik Erfurt geplant. 

Alle Aktivitäten wurden umgesetzt. 18 Mitglieder 
wagten es, sich auf einem Floß auf der Lahn zu be-
wegen. Niemand musste hungern oder dursten. Ein 
Spaziergang durch die Altstadt von Limburg schloss 
die schöne Reise ab.
Am 26.08. waren 19 Personen zu Gast auf der Expo 
in Hannover.
Oberotterbach, in der Pfalz, war das Reiseziel im 
September. Untergekommen war man wieder im Ho-
tel „D‘Alsace“ in Weißenburg in Frankreich.
Besichtigt wurde u.a. Straßburg. Ein französischer 
Kollege führte durch die Altstadt. In einem Res-
taurant stärkte man sich mit einer „Elsässischen 
Schlachtplatte“. Danach gab es noch eine Grachten-
fahrt bis zum Europaparlament.
Am Abend war die „komplette Mannschaft“ noch auf 
dem Weinfest in Oberotterbach.
Die Rückfahrt fand am Sonntag statt. Es ergab sich 
noch die Gelegenheit zum Einkauf von Obst, Gemü-
se, Spirituosen und Wein. Zu Gast war man noch bei 
einem Weinfest mit Umzug in Edenkoben.
An dieser von Rainer Gieseker organisierten Fahrt 
nahmen 42 IPA-Mitglieder teil.
Am 10.12. sah man uns auf dem Weihnachtsmarkt 
in Hameln. Für eine Stadtbesichtigung waren extra 
zwei Kollegen der Hauptwache Hameln freigestellt 
worden.
Insgesamt 49 Personen nahmen an der Fahrt teil.

Im Rahmen der Jubilarehrung 2000 ehrte der Ver-
bindungsstellenleiter Rainer Gieseker die anwesen-
den Jubilare Kurt Keil (links) und Peter Höfinghoff 
für 25 Jahre Mitgliedschaft in der IPA.

Am 01.02. wurde die Besichtigung 
der Papierfabrik Erfurt in Wupper-

tal-Beyenburg durchgeführt. Die Firma war und ist 
ein führender Hersteller von Raufasertapeten.
Am Abend gab es für die 14 Mitglieder noch ein 
Abendessen in Schwelm im „Westfalenhof“.
In den Räumen der ZKB wurde am 15.03. die Mitglie-
derversammlung durchgeführt. Anwesend waren 20 
IPA-Mitglieder.

2001

Qualität aus NRW …www.cah-heiderich.de

Seilrollen

Seilblöcke

Unterflaschen

Bockrollen

C. u. A. HEIDERICH GmbH
Breckerfelder Str. 196  · 58256 Ennepetal
Tel. 02333/7900-0   ·   Fax  02333/790079

In seinem Tätigkeitsbericht zeigte 
sich der Verbindungsstellenleiter 
sehr zufrieden über das erfolgreich 
abgelaufene Jahr 2000. 
Insgesamt wurden sieben Vitrinen 
vom Kaufhof Schwelm für die Aus-
stellungsstücke, wie Dienstmützen 
pp., angeschafft.
Die Mitgliederzahl betrug 149 Mit-
glieder für die Verbindungsstelle En-
nepe-Ruhr.
Im Jahr 2001 wurden noch folgende 
Veranstaltungen durchgeführt: Es 
gab insgesamt neun Stammtisch-
abende. Alle fanden im Südkreis 
statt. 
Die geplante Berlinfahrt musste lei-
der ausfallen.
Die Fahrt zum Weihnachtsmarkt 
nach Münster fand am 08.12. statt.
Für 2002 wird eine mehrtätige Wien-
Fahrt geplant. Diese Tour soll im Mai 2002 stattfin-
den.
Vom Verbindungsstellenleiter Rainer Gieseker wurde 
vorgeschlagen, Peter Jakobs als Medienbeauftragten 
dem Vorstand anzugliedern. Peter Jakobs erstellte 
bzw. erstellt für die IPA EN den Internetauftritt.

Der Vorschlag wurde von der Versammlung einstim-
mig angenommen. Die Internetseiten können unter 
ipa-en.de eingesehen werden.
Neun Stammtischabende (zwei in Gevelsberg, 
Schwelm und Breckerfeld, drei in Ennepetal), mit zu-
nehmender Teilnehmerzahl wurden durchgeführt.

Unsere Leistungen

∙ Manuelle Therapie
∙ Manuelle Lymphdrainage
∙ Sportphysiotherapie
∙ Physikalische Therapie
∙ Klassische Massage / Sportmassage
∙ Kinesio Taping / Klassisches Taping
∙ Krankengymnastik am Gerät
∙ Med. Trainingstherapie
∙ KG - ZNS (auf neurologischer Grundlage)
∙ Kiefergelenkstherapie (CMD)
∙ Faszientechniken

PHYSIOTHERAPIE
Nils Krefter

Mühlenstr.15 ∙ 58313 Herdecke
Tel.: 02330 892 9005
www.physiotherapie-krefter.de
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2006 Für 25 Jahre Mitgliedschaft wur-
den geehrt: Jochen Rohde und 

Wolfgang Volkmann.
Es fanden drei „Stammtische“, einer in Breckerfeld, 
der gut besucht war, in Schwelm und Gevelsberg, 
statt.
Einige Kradfahrer der Verbindungsstelle waren vom 
25. – 28.06. zu den Feierlichkeiten aus Anlass des 
20-jährigen Jubiläums der Verbindungsstelle Nord-
friesland nach Husum gefahren.
Auch die in der Zeit vom 24. – 27.08. durchgeführte 
Pragreise war wieder ein voller Erfolg. 
Die „Tunnelführung“ in Gevelsberg am 23.11. war 
offensichtlich wegen des schlechten Wetters nur 
mäßig besucht, aber sehr interessant. Der Besuch 
des Weihnachtsmarktes in Köln am 10.12. mit der an-
schließenden Führung durch die Fernsehstudien des 
WDR war wieder ausgebucht. 

2003 Im Versammlungsraum der ZKB 
fand am 11.03. um 16.30 Uhr die 

Mitgliederversammlung 2003 statt.
Auf der Tagesordnung standen u.a. Ehrung für 
25-jährige Mitgliedschaft und Neuwahlen.
25 Jahre Mitglied in der IPA waren Peter Loewner 
und Jochen Wilks.
Bei den Neuwahlen gab es, bis auf eine Neubeset-
zung, keine Änderungen im Vorstand. Als Verbin-
dungsstellenleiter wurde Rainer Gieseker wiederge-
wählt. Neu gewählt wurde als 1. Sekretär Hans-Peter 
Jakobs.  Als 2. Sekretär wurde Helmut Loeper ge-
wählt. Lothar Battermann war der alte und neue Kas-
sierer.

Lothar Battermann und Karl-Heinz Mindenbeck wa-
ren die Reiseleiter für die 3-Tages-Fahrt in den Harz. 
Besucht wurde u.a. die Hasseröder Brauerei, Qued-
linburg (Weltkulturerbe) und es gab eine kleine Harz-
rundfahrt.
Am 04.11. wurde die Fa. Jackstädt (Dennison) in 
Schwelm besichtigt. 20 Teilnehmer konnten die Fir-
ma besichtigen.
Die Weihnachtsmarktfahrt führte am 07.12. nach 
Siegburg.

2005 2005 fand die Mitgliederver-
sammlung am 17.02., 17.00 Uhr, 

im Versammlungsraum der ZKB statt.
Nach der Begrüßung durch den Verbindungsstellen-
leiter Rainer Gieseker wurde der verstorbenen Kol-
legen gedacht: Kurt Keil, Herbert Blum und Rainer 
Poggenpohl.
Für 25 Jahre Mitgliedschaft in der IPA wurden ge-
ehrt:  Ulrich Bartelt, Lothar Battermann, Frank Ja-
cobsen und Franz Josef Bunse.
Die Motorradfans trafen sich einmal zur Fahrt ins 
Sauerland. Weitere Fahrten mussten aufgrund des 
schlechten Wetters abgesagt werden. Auch einige 
gut besuchte Stammtische fanden statt.
Der Jahresausflug nach Amsterdam fand vom 24. bis 
zum 26.06. statt und wurde durch Kollegen der IPA 
Amsterdam hervorragend begleitet. Insbesondere 
die Stadtführung wird den Teilnehmern in Erinne-
rung bleiben. 

2002 2002 fand die Mitgliederver-
sammlung am 26.03. statt. Er-

neuter Tagungsort war der Versammlungsraum der 
ZKB Schwelm. Anwesend waren 17 Mitglieder. 
Geehrt wurde Karl-Heinz Vogel für seine 25-jährige 
Mitgliedschaft in der IPA. Die Jubilare Dieter Arntzen 
und Wolfgang Kirschner, ebenfalls 25 Jahre in der 
IPA, konnten nicht geehrt werden, da sie nicht anwe-
send waren. Die Ehrung wurde nachgeholt.

Auch in diesem Jahr wurden wieder Fahrten durch-
geführt.
Heraus ragt die 5-tägige Wienfahrt, die in der Zeit 
vom 17.05. bis zum 21.05. stattfand.
Fahrten nach Eisenstadt, zum Neusiedlersee, eine 
Stadtrundfahrt, rundeten das Programm ab. Natür-
lich durfte auch die Fahrt nach Grinzing zum Heuri-
gen nicht fehlen.
Besucht wurde die Stadt Speyer. Unterstützung 
erhielten wir durch Kollegen*innen der IPA-Ver-
bindungsstelle Speyer. Der Vorstand äußerte sich 
über die hervorragende Betreuung durch die Verbin-
dungsstelle Speyer.
An dieser Fahrt nahmen 38 Mitglieder teil. 
Besucht wurde auch das WAZ-Druckzentrum in Ha-
gen. 12 Mitglieder nahmen an dieser Besichtigung 
teil.
45 Mitglieder besuchten den Weihnachtsmarkt in 
Münster.
Insgesamt fanden sieben Stammtisch-Treffen statt. 
Sechs Treffen waren im Südkreis; ein Treffen fand in 
Hattingen statt.

Am 23.09.01 erfolgte ein Besuch von 28 Kollegen 
der Verbindungsstelle Wesel in Breckerfeld. Die Be-
sucher wurden durch Lothar Battermann und Peter 
Marten betreut. Seitens der Verbindungsstelle We-
sel wurde die Betreuung als sehr positiv bewertet.
Inzwischen wurden in unterschiedlichen Bereichen 
der KPB die angeschafften Vitrinen ausgestellt.
Beim Leiter GS, Herrn Klaus Noske, wurde eine Vitri-

Karl-Heinz Vogel aus Breckerfeld wurde für 25 Jah-
re Mitgliedschaft in der IPA geehrt. Das Foto zeigt 
Karl-Heinz Vogel (links) im Gespräch mit Rainer 
Gieseker

ne aufgestellt. Diese wurde vom ihm ausgestattet. In 
der ZKB und dem Verkehrskommissariat der PI Süd 
wurden ebenfalls Vitrinen aufgestellt.
Ferner existiert eine Schaufensterpuppe, die mit der 
Uniform der belgischen Polizei ausgestattet ist. Eine 
Uniform der Volkspolizei wurde durch die PI Süd zur 
Verfügung gestellt. 
39 IPA-Mitglieder nahmen am 12.11. an der Besich-
tigung der Veltins-Arena (Schalke 04) in Gelsenkir-
chen teil. Zu diesem Zeitpunkt stand Schalke 04 auf 
dem 8. Tabellenplatz.
Ca. vier Wochen später, am 08.12., fand die Fahrt 
zum Weihnachtsmarkt nach Soest statt.
Zum Jahresende, am 31.12., war der Mitgliederstand 
auf 158 angewachsen.

2004 Erneut war der Versammlungs-
raum der ZKB Tagungsort der 

Mitgliederversammlung am 04.03.
25 Mitglieder konnte Verbindungsstellenleiter Rai-
ner Gieseker begrüßen. Der Verbindungsstellenleiter 
hielt einen Rückblick auf das letzte Geschäftsjahr.
Er erwähnte rückblickend die Wienfahrt und die IPA-
Stammtischabende in den verschiedenen Städten 
des Kreisgebietes, die Harzfahrt und den Besuch des 
Weihnachtsmarktes in Siegburg (2003). Alle Veran-
staltungen waren ein „toller Erfolg“.
Leider war die Beteiligung an der Wanderung durch 

das Albringhauser Tal nur mäßig (sechs Teilnehmer) 
und die Besichtigung der Firma Jackstädt musste 
wegen mangelnder Beteiligung ganz ausfallen. 
Sekretär Hans-Peter Jakobs legte sein Amt aus pri-
vaten Gründen nieder; die Homepage wird aber von 
ihm weitergeführt.
Durch den Rücktritt wurde eine Neuwahl erforder-
lich. Frank Ebel wurde einstimmig als neuer Sekretär 
von der Versammlung gewählt.
Die Ausflüge des Jahres fanden großen Anklang und 
führten die Teilnehmer nach Berlin und Dresden. Am 
2. Adventssonntag wurde der Weihnachtsmarkt in 
Rüdesheim, u.a. mit einem Abstecher zur Besichti-
gung der Schnapsbrennerei Asbach, besucht. 

Weitere Aktivitäten des Jahres 2005:
Tagesfahrt nach Dortmund zur Besichtigung des 
Fußballstadions mit einem Bundesliga Spiel BVB-
Borussia Dortmund vs. Eintracht Frankfurt.
Besuch des Weihnachtsmarktes „Schloss Moyland“ 
am 11.12. und Besichtigung des Schlosses mit den 
Ausstellungsstücken von Joseph Beuys.
Fortführung der Stammtische, der erste des Jahres 
hat in Sprockhövel stattgefunden.
Wanderung zum 25. Wandertag rund um das „Uhu 
Haus“ der Verbindungsstelle Wuppertal mit mäßiger 
Beteiligung.
Lothar Battermann erklärte, dass er aus gesundheit-
lichen Gründen ab 2006 nicht mehr für das Amt des 
Kassenwartes zur Verfügung stehen werde.
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2010 Ehrungen standen 2010 auf der 
Tagesordnung der Mitgliederver-

sammlung, die am 11.03., 17.00 Uhr, erneut in der 
Kantine des Kreishauses stattfand.
Rainer Gieseker konnte vom Landesverband Mitglied 
Franz Heinrichs, KPB Heinsberg, begrüßen.
Nach der Totenehrung, es wurde der Verstorbenen 
Herbert Laubstein und Hubert Wellings gedacht, 
wurden verdiente Mitglieder der Verbindungsstelle 
geehrt. 
Rainer Gieseker erhielt die Goldene Ehrennadel für 
langjährige Vorstandsarbeit, Hannelore Pfeffer und 

2008 Im Februar, und zwar am 26.02., 
fand in der Kantine des Kreishau-

ses die Mitgliederversammlung statt.
Für 25 Jahre Mitgliedschaft wurden geehrt:
Bodo Baumgartner, Peter Beckmann, Jürgen Jung-
mann, Wolfgang Stuhl und Klaus-Dieter Szernus.
Rainer Gieseker und Helmut Loeper wurden die sil-
berne bzw. goldene Ehrennadel für langjährige Vor-
standsarbeit überreicht.
Die Anzahl der Mitglieder ist auf 181 gestiegen. Dies 
ist die bisher höchste Mitgliederzahl der Verbin-
dungsstelle.
„Stammtische“ wurden in Breckerfeld, Schwelm und 
Gevelsberg durchgeführt.
Weitere Veranstaltungen in 2008:
Mehrtägige Reise nach Paris mit Besuch der 
Schwelmer Partnerstadt Fourqueux.
Besuch des Fußballstadions vom VFL Bochum. 
Besuch des Weihnachtsmarktes in Bonn mit Füh-
rung im Haus der Geschichte.
Höhepunkt war die Wiederteilnahme am Marathon-
Staffellauflauf in Sprockhövel. 

2009 Wie in jedem Jahr fand auch am 
03.03. die Mitgliederversamm-

lung der IPA EN statt. Tagungsort war die Kantine 
des Kreishauses.
Neben 28 Mitgliedern konnte Rainer Gieseker auch 
Thorwald Pöckel von der Landesgruppe begrüßen.
Vor den Ehrungen erfolgte eine Besinnungszeit für 
Friedhelm Hecker, der am 20.05.08 verstarb.
Aus Anlass seines 70-jährigen Geburtstages erhielt 
Wolfgang Hermes ein kleines Präsent.
Für 25-jährige Mitgliedschaft wurden geehrt:
Uwe Brückner, Helmut Burbulla, Werner Hülbrock 
und Thomas Pfleging.
Die Jubilare/-innen Barbara Genth, Annette Kunz 
und Uwe Kreis waren nicht anwesend.  Die Ehrungen 
wurden nachgeholt.
Zum Schluss der Versammlung wies Rainer Gieseker 
darauf hin, dass dies seine letzte Wahlperiode sei, da 
seine Dienstzeit voraussichtlich 2015 endet.
Aktivitäten 2009:
Verschiedene Stammtischtreffen wurden durchge-
führt. 
Fahrt nach Rostock vom 27. bis 30.08., Weihnachts-
marktbesuch in Frankfurt.
Beim Staffelmarathon 2009 in Sprockhövel belegte 
die Mannschaft der IPA unter 70 Teilnehmern den 
22. Platz. 

Öffnungszeiten: Montag + Dienstag 9 bis 18 Uhr, mittwochs geschlossen, Donnerstag 10 bis 19 Uhr, Freitag 9 bis 18 Uhr, Samstag 8 bis 13 Uhr

Mittelstraße 55 | 45549 Sprockhövel | Tel. 0 23 39 / 12 75 300
E-Mail: kontakt@handwerk-sprockhoevel.de | www.handwerk-sprockhoevel.de

„The choices we make“
– wir treffen Entscheidungen mit Auswirkung auf unsere Umwelt.

Weltneuheit
K18-peptide
In nur 4 min. Haare wie neu!

Vereinbare einen Termin und
lass Dich von schönen Haaren inspirieren!

❯  Produkte von Kevin Murphy – sulfat-, paraben- und tierver-
suchsfrei (eingegtragen bei PETA) 

❯  Ammoniakfreie Farben auf Honigbasis für Glanz und Farbkraft 
mit 100 % OWP-Verpackung (Ocean Waves Plastik)

Der Kunde – also Du – stehst bei uns mit all Deinen Bedürfnis-
sen an erster Stelle. Wir sehen Dich als Ganzes. Weiterbildun-
gen in puncto Farbe und Farbtechniken liegen uns am Herzen, 

denn es gibt nichts Schöneres als kreativ sein zu dürfen.

2007 Am 06.03. um 17.00 Uhr fand die 
Mitgliederversammlung in der 

Kantine des Kreishauses statt. 24 Mitglieder nahmen 
an der Versammlung teil.
Verbindungsstellenleiter Rainer Gieseker konnte 
nachstehend aufgeführte Mitglieder für 40- und 
25-jährige IPA-Mitgliedschaft ehren:
Klaus-Peter Eckert, Hans-Jürgen Hirsch, Werner Koch, 
Klaus Noske, Frank Roßbach, Horst Rothe.
In diesem Jahr wurde mehr „Stammtische“ angebo-
ten.
Zu den Planungen für 2007 äußerte Rainer Gieseker, 
dass die Reise nach England aus Kostengründen wahr-
scheinlich nicht stattfinden werde. Eine endgültige 
Entscheidung sei jedoch noch nicht getroffen worden.
Besonderes Highlight war die Teilnahme zweier IPA-
Mannschaften am Marathon-Staffellauf am 16.07.07 
in Sprockhövel. Gelaufen wurde auf der alten Bahn-
strecke von Hattingen nach Wuppertal. Eine „reine“ 
Männertruppe und eine „gemischte“ Truppe vertraten 
unsere Farben. Birte Boenisch, Edith Lehmann, Wolf-
gang Apel, Wilhelm Weidner, Rainer Gieseker, Klaus 
Schulte, Uwe Horstmann, Olaf Boenisch, Peter von 
Prondzinski und Heiner Berghoff waren an dem Lauf 
beteiligt. Leider liegen keine Unterlagen über die je-
weilige Platzierung vor. 
Am 24.07. wurde die Schwelmer Brauerei besichtigt, 
natürlich mit anschließendem kleinem Umtrunk.
Ferner fanden Besichtigungen der Firma Klöber in En-
nepetal und der JVA Werl statt.
Weitere Aktivitäten waren die Wochenendfahrt zur 
Nahe und am 09.12. der Besuch des Weihnachts-
marktes in Siegen.

Sekretär Frank Ebel beim 
Lauf zwischen den Meeren

Lauf zwischen den Meeren: Mannschaft

Dirk Klimek wurden mit der silbernen Ehrennadel für 
25-jährige Mitgliedschaft geehrt. Die Mitgliederzahl 
pendelte sich bei 178 Mitgliedern ein.
An dem Lauf zwischen den Meeren hatte eine Grup-

pe der IPA EN teilgenommen. Der Staffellauf begann 
in Husum an der Nordsee und endete in Damp an der 
Ostsee. Die Teilnehmer hatten jeweils eine Strecke 
von ca. acht bis fünfzehn Kilometern zu bewältigen.  
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men war die Gruppe im Ferienpark Himmelreich in 
Thalfang. 
Das Weingut Bohr hatte eine Planwagenfahrt mit 
Weinprobe durch die Weinberge organisiert. Am 
Abend war man zu Gast auf einem Weinfest.
Am nächsten Morgen fand eine zweistündige Schiff-
fahrt auf der Mosel statt. In Bernkastel-Kues hieß es 
dann aussteigen. Bevor es mit dem Bus nach Hause 
ging, besuchte man das Städtchen. Auch hier gab es 
ein Weinfest.
Am 07.12. führte die Fahrt zu einem mittelalterlichen 
Lichter-Weihnachtsmarkt nach Telgte mit einem Be-
such in einer Schnapsbrennerei.
Im Ranking der allgemeinen schönsten Weihnachts-
märkte Deutschlands belegte dieser Weihnachts-
markt den zweiten Platz. 
Durch Mitglieder der Verbindungsstelle EN wurde 
unter Beteiligung des geschäftsführenden Vorstan-
des die Durchführung eines internationalen Motor-
radtreffens im Jahr 2015 geprüft. Erste Vorbereitung 
wurden bereits getroffen, das Konzept wurde durch 
Daniel Populoh, Uwe Horstmann und Thorsten 
Schwedke der Mitgliederversammlung mit dem Ziel 
vorgestellt, die Mitgliederversammlung darüber ent-
scheiden zu lassen, ob ein derartiges Projekt durch 
die Verbindungsstelle durchgeführt werden soll.
Einstimmig war die Versammlung für die Durchfüh-
rung des internationalen Motorradtreffens 2015.

2014 Neuwahlen standen in der Mitglie-
derversammlung am 27.02. Peter 

Beckmann konnte 23 Mitglieder in der Kantine des 
Kreishauses begrüßen. 
Rolf Kinateder vom Landesvorstand der IPA und 
Peter Beckmann nahmen die Ehrungen langjähriger 
IPA-Mitglieder vor.
Für 25-jährige Mitgliedschaft wurde Bettina Unger, 
für 40-jährige Mitgliedschaft Frank Ebel und für 
36-jährige Vorstandsarbeit Helmut Loeper geehrt.
Bei den Neuwahlen zum Vorstand gab es nur eine 
Änderung. Als Sekretär für die Geschäftsführung 
wurde Uwe Horstmann gewählt. IPA-Freund Helmut 
Loeper stellte sich nicht mehr zur Wahl.
Zum Verbindungsstellenleiter wurde Peter Beck-
mann, Frank Ebel als 1. Sekretär und als Schatzmeis-
ter Wolfgang Kolb wiedergewählt. 
Erneut nahm die Biker-Truppe an einem interna-
tionalen Biker-Treffen teil. Reiseziel war diesmal die 
Stadt Steyr in Österreich.

Zwei IPA-Stammtischtreffen wurden in Sprockhö-
vel-Haßlinghausen durchgeführt.
Im September, und zwar vom 13. bis 14.09., ging die 
zweitägige Fahrt nach Pölich/Mosel. Untergekom-

2011 Am 03.03. fand die Mitgliederver-
sammlung in der Kantine des Kreis-

hauses statt. In diesem Jahr standen Neuwahlen auf 
der Tagesordnung.

Rainer Gieseker eröffnete die Versammlung. Von der 
Landesgruppe der IPA NRW begrüßte er den Beisit-
zer Manfred Drews. 27 Mitglieder waren anwesend.
Für 25-jährige Mitgliedschaft in der IPA wurden Rai-
ner Peltz und Reinhard Wieczorek geehrt.

Da Rainer Gieseker nicht mehr zur Wahl als Verbin-
dungsstellenleiter antrat, musste ein neuer Leiter 
gewählt werden. Vorgeschlagen wurde Peter Beck-
mann. Es gab keine weiteren Vorschläge. Peter Beck-
mann wurde bei eigener Enthaltung einstimmig ge-
wählt.
Bei den weiteren Wahlen zum Vorstand wurden ge-
wählt:
1. Sekretär:	 Frank Ebel
2. Sekretär:	 Helmut Loeper
Kassierer:	� Wolfgang Kolb (neu) 

(bisher Peter Beckmann)

40 Jahre Verbindungsstelle Ennepe-Ruhr
Für die 40-Jahr-Feier der Verbindungsstelle sollte 
für den 30.09. auf dem Kemnader See das Schiff 
„Schwalbe“ für die offizielle Feier angemietet wer-
den. Die Feier wurde vom November auf den Sep-
tember vorverlegt, weil das Wetter im November 
unangenehmer ist und die Schwalbe sich dann im 
Winterquartier befunden hätte. 
Das Schiff hatte jedoch einen größeren Schaden und 
stand nicht zur Verfügung.
Statt der Fahrt mit der Schwalbe feierten ca. 70 
IPA-Freunde in festlicher Atmosphäre in Witten im 
Saalbau. Der Rückblick auf 40 Jahre IPA-EN und die 
Ehrung der anwesenden Jubilare waren natürlich 
Höhepunkt des Ganzen. Der „Schmerz“ über die ent-
gangene Bootsfahrt war bei den meisten dann doch 
schnell vergessen.
Die Teilnahme am internationalen Treffen motor-
radfahrende IPA-Freunde in Husum, die nochmalige 
Teilnahme am Lauf „zwischen den Meeren“ von der 
Nordsee bis zur Ostsee, die Fahrt zum Weihnachts-
markt nach Kleve mit einer interessanten Stadtfüh-
rung in Kleve und nicht zuletzt die Stammtischtref-
fen sind vielen von uns in lebendiger Erinnerung.

2012 Für Donnerstag, den 01.03., Beginn: 
17.00 Uhr, wurde zur Mitgliederver-

sammlung geladen. Tagungsort war die Kantine des 
Kreishauses.
23 Mitglieder nahmen an der Versammlung teil. 
Ehrungen für langjährige Mitgliedschaft konnten 
nicht wie gewohnt vorgenommen werden, da die Eh-
renzeichen und Urkunden für 2012 nicht vorlagen.  
Geehrt werden sollten für 25 Jahre Mitgliedschaft 
in der IPA Rainer Sommer, Ulrich Drees und Dieter 
Bahs. Die Ehrungen wurden später vom Vorstand 
vorgenommen.
Die Ehrung für 40-jährige Mitgliedschaft aus dem 
Jahre 2011 von Wolfgang Nüsperling wurde in der 
Versammlung nachträglich vorgenommen.

Auch 2012 wurden wieder Veranstaltungen durchge-
führt, und zwar am 19.04.  Besuch des WAZ-Druck-
hauses in Hagen. Die Motorrad-Tour der IPA-EN-Bi-
ker führte nach Frankreich. 5 IPA-Mitglieder nahmen, 
unter Führung von Daniel Populoh, an der Fahrt teil.
Der geplante Besuch des AKW-Simulator Zentrale 
in Essen-Kupferdreh fiel aus. Grund war eine firmen-
interne Umstrukturierung vor dem Hintergrund des 
Atomausstieges. 
Das BVB-Stadion in Dortmund wurde besichtigt. 
Der polizeiliche Arbeitsablauf im und um das Stadion 
wurde uns vorgestellt.

Vom 07.12. bis einschl. 09.12.waren wir zu Gast in 
Bremen. Besucht wurde u.a. der Weihnachtsmarkt. 
Desweiteren kamen wir in den Genuss einer Stadt-
führung durch Bremer IPA-Kollegen und Kolleginnen.

2013 2013 wurde die Mitgliederver-
sammlung am 28.02., 17.00 Uhr, in 

der Kantine des Kreishauses durchgeführt.
Durch Manfred Drews, Mitglied im Vorstand der IPA-
Landesgruppe NRW, wurden langjährige Mitglieder 
der Verbindungsstelle geehrt.
40 Jahre Mitglied in der IPA EN waren:
Gerg Bohlen, Gerhard Wintgens, Wolfgang Hermes, 
Wolfgang Brusgatis und Helmut Loeper.
Runde Geburtstage durften im abgelaufenen Be-
richtsjahr die Mitglieder Erich Koch (70) und Helmut 
Loeper (80) feiern.       
Peter Beckmann berichtete über das Treffen der Ver-
bindungsstellenleiter in Bork.
Während der Polizei-Landesmeisterschaft im Fuß-
ball am 08.05. hatte die IPA EN einen Infostand auf-
gestellt. Austragungsort der Fußballspiele war das 
Bremenstadion in Ennepetal.
Die recht aktive Motorrad-Gruppe der IPA-EN nahm 
an einem internationalen IPA-Biker-Treffen in der 
Schweiz teil.
Auch der IPA-Stammtisch wurde wieder durchge-
führt. Man traf sich zum „Klönen“ im Restaurant „An 
der Kohlenbahn“ in Sprockhövel-Haßlinghausen. 

In der Adventszeit, und zwar in der Zeit vom 07.12. bis 
08.12., wurde der Weihnachtsmarkt in Frankfurt be-
sucht. Die Unterbringung erfolgt im City Hotel Frank-
furt. Das Hotel lag in einer ruhigen Seitenstraße. Nur 
ca. 5 Minuten vom Weihnachtsmarkt entfernt.
Frankfurter IPA-Kollegen zeigten uns alles Wissens-
wertes von Frankfurt.
In den Abendstunden des 07.12. wurde eine urige 
Frankfurter Äppelwoi-Kneipe mit den Frankfurter 
Kollegen besucht. 
Bevor es am folgenden Tag zurückging, gab es noch 
einen Abstecher zum Römerkastell Salburg in Bad 
Homburg mit Führung und anschließendem „Römi-
schen Buffet“.
Mit vollem Magen wurde danach die Heimreise an-
getreten.

www.metzgerei-marcegaglia-gevelsberg.de

Ihr Fachbetrieb für Gevelsberg

Ihr Fachbetrieb für Gevelsberg
Schauen Sie doch einfach mal vorbei! WIR FREUEN UNS AUF SIE!

Unsere Öffnungszeiten
Montag bis Donnerstag

6:30 bis 14:00 Uhr

Freitag

6:30 bis 18:00 Uhr

Samstag

8:00 bis 13:00 Uhr
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2016 14 Tagesordnungspunkte umfass-
te die Mitgliederversammlung am 

25.02. Erneut fand die Versammlung in der Kantine 
des Kreishauses statt.
Peter Beckmann konnte 17 Mitglieder begrüßen.
Auch in diesem Jahr standen Ehrungen langjähriger 
Mitglieder an.
25 Jahre Mitglied in der IPA EN waren Dietmar Trust 
und Uwe Horstmann. 
Peter Vogt wurde für 40-jährige Mitgliedschaft ge-
ehrt. 
Da die zu ehrenden Mitglieder nicht anwesend wa-
ren, wurden die Ehrungen später im Jahr vorgenom-
men.
Zurückgeblickt wurde noch einmal auf das inter-
nationale Motorradtreffen durch die IPA EN vom 
20.-23.08.15 in Hattingen. Erwähnt wurde, dass der 
Verbindungsstelle nur geringe Kosten entstanden 
waren. Die Landesgruppe NRW der IPA hatte die 
Veranstaltung unterstützt.
Im Rahmen der Vorstellungen der Planungen für das 
Jahr 2016 wurde bedauert, dass die 2015 geplante 
Fahrt in die Pfalz nicht durchgeführt wurde. Durch 
den Verbindungsstellenleiter Peter Beckmann wur-
den hierzu Erläuterungen zu den relativ geringen Teil-
nehmerzahlen und den Kosten angegeben.  
Die Weihnachtsmarktfahrt 2016 führte zum roman-
tischen Markt nach Solingen zum Schloss Grüne-
wald. Eine komplett illuminierte Parklandschaft mit 
über 1.500 Meter Lichterketten, Fackeln entlang 
der Wege und Feuerkörbe verführten die Besucher 
in der Dämmerung in eine märchenhafte Traumwelt. 
Leider spielte das Wetter nicht mit. Es regnete.
Noch vor dem Besuch des Weihnachtsmarktes dreh-
ten wir mit dem Bus eine Schleife über Essen und 
besichtigten dort die Villa Hügel. Nach der anstren-
genden Besichtigung stärkten wir uns beim gemein-
samen Mittagessen im Restaurant „Hülsmannshof“, 
bevor dann die Weiterfahrt nach Solingen angetre-
ten wurde. 

geführt werden konnte. Dafür auch an dieser Stelle 
nochmals ein herzliches „Dankeschön“.
(Bericht von Frank Ebel) 
   
Die geplante Wochenendfahrt nach Weißenburg 
(Pfalz) musste mangels geringer Teilnahmezusage 
abgesagt werden.
Mehr als 60 Teilnehmer*innen besuchten den Weih-
nachtsmarkt in Soest. Ein Stadtrundgang und ein ge-
meinsames Mittagsessen rundeten die Fahrt ab.

2015 19 Mitglieder konnte Verbindungs-
stellenleiter Peter Beckmann zur 

Mitgliederversammlung am 23.02. in der Kantine 
des Kreishauses begrüßen.
Erneut konnten mehrere IPA-Mitglieder wegen lang-
jähriger IPA-Mitgliedschaft geehrt werden:
Für 25-jährige Mitgliedschaft:  Jürgen Pienkoß, Ha-
rald Goertz, Erich Koch, Christian Schmidt.
Für 40-jährige Mitgliedschaft: Peter Höfinghoff, 
Klaus Beckstedde.

Für 9-jährige Vorstandsarbeit: Peter Beckmann.
Einen IPA-Infostand gab es auf dem Behördensport-
tag in Gevelsberg. Für das Behörden-Volleyballtur-
nier, Abschluss des Sporttages, stiftete die IPA EN 
einen Wanderpokal.

In der Zeit vom 20.08-23.08.fand das 1. Internatio-
nale Motorradtreffen der IPA-Verbindungsstelle En-
nepe-Ruhr statt. Ein Großereignis für uns.  
Einige aktive Mitglieder der hiesigen Verbindungs-
stelle hatten bereits an nationalen und internatio-
nalen Motorradtreffen verschiedener IPA-Verbin-
dungsstellen teilgenommen.
Daraus entwickelte sich der Wunsch ein eigenes 
Event im Ennepe-Ruhr-Kreis zu veranstalten. Mit 
der Planung wurde ca. zwei Jahre vor Beginn des 
Treffens begonnen.
Die Teilnehmer, mehr als 30 Biker, kamen u.a. aus 
Österreich, der Schweiz, Liechtenstein und auch aus 
Hamburg, Hagen oder anderen Städten aus der Um-
gebung.
Die Unterbringung der Teilnehmer erfolgte im Bil-
dungszentrum des DGB in Hattingen. 
Dort standen, neben der ausgezeichneten Verpfle-
gung, auch Räumlichkeiten für die Veranstaltungen 
mit den Teilnehmern zur Verfügung. So fand dann 
auch gleich am ersten Abend ein geselliges Beisam-
mensein, begleitet durch Akkordeonmusik des IPA-
Mitgliedes Werner Koch, in der Außengastronomie 
des Bildungswerkes statt.
Als weitere Höhepunkte sind sicher die durch unsere 
Mitglieder geplanten und durchgeführten Motor-
radausfahrten durch das Ruhrgebiet zu erwähnen. 
Aber auch die „Nachtwächterführung“ am Freitag 
durch die Hattinger Altstadt trug dazu bei, dass die 
Teilnehmer dieses Treffen in guter Erinnerung be-
halten können.
Der offizielle Teil, am Samstag, mit kurzen, verschie-
denen Ansprachen, gemeinsamen Grillerlebnis und 
anschließend gemütlichem Beisammensein fand 
u.a. mit Musik von Sven Flügge statt.
Bei der Organisation haben neben den Mitgliedern 
des Vorstandes der Verbindungsstelle zahlreiche 
weitere IPA-Mitglieder durch ihr Engagement dazu 
beigetragen, dass dieses Treffen erfolgreich durch-
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2018 Ende Februar, und zwar am 28.02., 
fand die Mitgliederversammlung in 

der Kantine des Kreishauses statt.
Peter Beckmann konnte die Beschlussfähigkeit der 
Mitgliederversammlung feststellen. 24 Mitglieder wa-
ren anwesend.
Geehrt wurde für 25-jährige Mitgliedschaft:
Klaus Weber und Falko Haarhaus
40 Jahre Mitglied in der IPA waren:
Peter Loewner und Jochen Wilks.
Drei IPA-Mitglieder wurden 80 Jahre alt, und zwar
Rudi Kandler, Klaus Brügel und Jürgen Hantzschk
Auch für 2018 wurden wieder Fahrten bzw. Aktivitä-
ten geplant und auch durchgeführt:
- Teilnahme (Info-Stand) am behördlichen Sport-Tag
- Wandertag in Ennepetal mit anschließenden Spieß-
bratenessen
- dreitägige Berlinfahrt
- Besuch des Weihnachtsmarktes in Hattingen mit 
Altstadt-Führung durch den „Nachtwächter“ 
Die Berlin-Fahrt fand vom 21.09. bis zum 23.09. statt. 
Abwechslungsreich waren die drei Tage. Besichtigt 
wurden das DDR-Museum und der Reichstag.

2017 Eingeladen zur Mitgliederversamm-
lung wurde am 22.02., 17.00 Uhr. 

Tagungsort war die Kantine des Kreishauses. 21 Mit-
glieder nahmen an der Mitgliederversammlung teil.
Geehrt für 25-jährige Mitgliedschaft in der IPA wur-
den: Anke Becker, Dieter Ullrich, Udo Gemander, Uwe 
Schmidt, Rudolf Kandler, Dieter Boll, Uwe Lehmann, 
Dirk Oye, Michael Richter und Volker Gäfgen.
Für 40 Jahre Mitgliedschaft wurden Karl-Heinz-Vo-
gel, Wolfgang Kirschner und Dieter Arntzen geehrt.
50 Jahre Mitglied in der IPA war Jürgen Hantzschk. 
Bevor die Verbindungstelle Ennepe-Ruhr gegründet 
wurde, war er bereits Mitglied der Verbindungsstelle 
Hagen.

90 Jahre alt wurde Karl-Heinz Vogel; Gerhard Boh-
len wurde 80 und Klaus Schüßler, Harald Goertz und 
Gerhard Wintgens wurden 70 Jahre alt.

Am 21.06. trafen sich ca. 20 Mitglieder in Hattingen-
Oberstüter, Am Bergerhof. 
Gewandert wurde vom Bergerhof zum Bandwirker-
museum Elfringhausen. Bei einer Führung wurden 
uns die historischen Webstühle, die alle noch in 
Funktion waren, gezeigt.
Nach der Besichtigung ging es „steil bergauf“ wieder 
zurück zum Bergerhof.

Oben angekommen schmeckten die Kaltgetränke 
gut.

2017 standen turnusgemäß Neuwahlen des Vor-
standes an. Sekretär Uwe Horstmann und Schatz-
meister Wolfgang Kolb standen für eine Wiederwahl 
nicht zur Verfügung.
Peter Beckmann wurde, bei eigener Enthaltung, zum 
Verbindungsstellenleiter wiedergewählt. 
Weitere Wahlen:
Sekretär:	 Frank Ebel (Wiederwahl)
Sekretärin:	 Inge Röße (neu)
Kassiererin:	 Sonja Wever (neu)

Vom 01. bis zum 03.12. war das Reiseziel Dresden. 
Auf der Hinfahrt nach Dresden wurde Halt gemacht 
in Eisenach. Nach erschwertem Aufstieg erreichte 
man die Wartburg.
Nach der Führung und Besichtigung ging es weiter 
nach Dresden. Eine Stadtbesichtigung mit dem Bus 
und zu Fuß, begleitet durch die IPA Dresden, stan-
den an. Selbstverständlich durfte auch ein Besuch 
des Striezel-Weihnachtsmarktes nicht fehlen. Am 
Sonntag, auf der Rückfahrt, wurde noch in Leipzig 
Halt gemacht.   
Drei schöne erlebnisreiche Tage gingen schnell zu 
Ende.

Foto v.l.n.r.: Helmut Loeper und Verbindungsstel-
lenleiter Peter Beckmann

Die Rundfahrt mit dem Bus durch die Stadt, begleitet 
durch einen Kollegen der IPA Berlin, die historische 
Stadtrundfahrt auf dem Wasser ab dem Berliner Dom 
und die Sieben-Seenrundfahrt ab dem Anleger Wann-
see rundeten den Ausflug ab. 
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Weihnachtsmarktbesuch Velen 2019:
Sekretärin Inge Röße und Arndt Wittenborn

2019 Auch 2019 begann das neue IPA-
Jahr mit der Mitgliederversamm-

lung am 27.02., 17.00 Uhr. Tagungsort war die Kanti-
ne des Kreishauses.
23 Mitglieder von 175 waren anwesend. Peter Beck-
mann eröffnete die Versammlung. Rolf Kinatheder 
von der IPA-Landesgruppe NRW wurde als Ver-
sammlungsleiter gewählt.
Peter Beckmann gab einen Überblick über die Vor-
standsarbeit und die Aktivitäten der Verbindungs-
stelle im abgelaufenen Haushaltsjahr.
Dabei wurden u.a. verschiedene Treffen des Vor-
standes, sowie die Teilnahme an Veranstaltungen, 
wie dem Behörden-Sporttag, die IPA-Wanderung in 
Ennepetal mit anschließendem Spießbratenessen, 
die Wochenendfahrt in die Bundeshauptstadt Berlin 
und der Besuch des Hattinger Weihnachtsmarktes 
thematisiert. Inge Röße berichtete ausführlich über 
die im September durchgeführte Berlin-Fahrt, den 
Besuch des Hattinger Weihnachtsmarktes, welcher 
mit einer „Nachtwächterführung“ durch die Hattin-
ger Altstadt und einem gemeinsamen „Schlemmer-
mahl“ verbunden war.
Schatzmeisterin Sonja Wever gab nochmals be-
kannt, dass die Verbindungsstelle über eine Mit-
gliedskarte des Deutschen Jugendherbergsverein 
verfügt, die ausgeliehen werden kann.
Auch 2019 wurden wieder Aktivitäten geplant und 

durchgeführt, und zwar:
- �Teilnahme am behördlichen Sport-Tag mit einem 

Infostand,
- �verschiedene Arbeitstreffen,
- �Teilnahme am Landes-Delegiertentag in Essen 

durch Sonja Wever und Peter Beckmann,
- �am 05.07. Wandertag in Ennepetal mit anschlie-

ßendem Spießbratenessen,
- �dreitägige Fahrt nach Hamburg vom 20.09. bis 

23.09,
- �am 07.12. Besuch des Weihnachtsmarktes in Velen.
 Werner Koch mit seinem Akkordeon sorgte in einer 
„Weihnachtsmarkthütte“ für Stimmung. 



2020 Am Dienstag, den 18.02., 17.00 
Uhr, fand in der Kantine des Kreis-

hauses die ordentliche Mitgliederversammlung statt. 
23 Mitglieder nahmen an der Versammlung teil.
Besonders begrüßt wurde vom Verbindungsstellen-
leiter Peter Beckmann Rainer Wittka von der IPA-
Landesgruppe NRW.

Geehrt für 25-jährige IPA-Mitgliedschaft wurden: 
Hermann Kesting und Oliver Menden.
Aus Anlass eines runden Geburtstages erhielten die 
Mitglieder Dirk Oye (80), Jochen Tewes (70) und 
Wolfgang Waßerloos (70) ein Präsent der Verbin-
dungsstelle.
Bei den Tätigkeitsberichten berichtete Peter Beck-
mann von Fahrten und Veranstaltungen und vom 
„Krankenbesuch“ beim Kollegen Rudi Kandler. 
Inge Röße berichtete ausführlich über die Veranstal-
tungen aus dem Jahre 2019, und zwar vom Wander-
tag mit anschließendem gemeinsamen Spießbraten-
essen, von der Wochenendfahrt nach Hamburg und 
vom Besuch des Weihnachtsmarktes in Velen.
Peter Beckmann hatte bereits vor drei Jahren an-
gekündigt, aus persönlichen Gründen nicht mehr als 
Verbindungsstellenleiter zur Verfügung zu stehen. Er 
machte von seinem Vorschlagsrecht Gebrauch und 
schlug Wolfgang Waßerloos als seinen Nachfolger 
vor. Weitere Vorschläge gab es nicht.

Einstimmig, bei eigener Enthaltung, wurde Wolfgang 
Waßerloos als neuer Verbindungsstellenleiter ge-
wählt.
Als 1. Sekretär wurde Frank Ebel, als 2. Sekretärin 
Inge Röße und als Schatzmeisterin Sonja Wever wie-
dergewählt.
Geplant waren für das Jahr 2020 folgende Veran-
staltungen, die durch Inge Röße vorgestellt wurden:
- �Wandern in Ennepetal und anschließend gemeinsa-

mes Spießbratenessen am 19.06.
- �Wochenendfahrt nach Rothenburg ob der Tauber 

vom 18.-20.09.
- �Besuch des Weihnachtsmarktes in Diedenshausen 

am 28.11.
- �Teilnahme mit einem Infostand am Sporttag der 

Behörde, Termin zzt. noch nicht  bekannt.
Alle geplanten Veranstaltungen fielen „Corona“ zum 
Opfer, auch der Ersatztermin (03.10.) der Wande-
rung.

Kommissarisch bis zu einer neuen Mitgliederver-
sammlung wurde Thomas Pfleging durch den Vor-
stand der Verbindungsstelle als Besitzer bestimmt.
Die Veranstaltungen, die geplant und ausgefallen 
waren, sollen 2021 nachgeholt werden.
Durch den Webmaster Peter Jakobs wurde die Inter-
netseite der IPA EN neugestaltet und aktualisiert.

Mittelstraße 49 · 45549 Haßlinghausen ·     02339 57 58        Gutenbergstraße 2 · 45549 Sprockhövel ·     02324 68 67 90
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Das Jubiläumsjahr
In diesem Jahr besteht die IPA Ver-
bindungsstelle Ennepe-Ruhr-Kreis 

50 Jahre.  
Wir werden das Jubiläum gebührend „feiern“, sofern 
es „Corona“ zulässt. 
Die Veranstaltung soll am 07.11. im Hotel/Restaurant 
„Rosine“ in Ennepetal stattfinden. 
Für das Jubiläumsjahr übernimmt der Landrat des 
EN-Kreises, Herr Olaf Schade, die Schirmherrschaft.

Geplant war für Mittwoch, den 24.02., 17.00 Uhr, die 
Mitgliederversammlung in der Kantine des Kreishau-
ses durchzuführen. Durch den verschärften Lock-
down musste die Versammlung ausfallen. Ein neuer 
Termin steht noch nicht fest. Die Einladungen wer-
den rechtzeitig per Post oder E-Mail an alle Mitglie-
der versandt.

Für 40-jährige Mitgliedschaft wurden Jörg Franke 
und Jochen Rohde und für 25 Jahre Detlef Kirsch, 
Torsten Rüdiger und Mayk Sprenger geehrt.
Die Ehrungsurkunden und Ehrennadel wurden pos-
talisch versandt.

2021 Im Rahmen der Jubiläumsveranstaltung sollen für 50 
Jahre Mitgliedschaft in der IPA EN geehrt werden:
Mike Henneberg, Gerhard Bohlen, Gerd Flasch, Peter 
Marten, Manfred Michalko, Wolfgang Nüsperling, 
Horst Schönfelder, Klaus Schüßler, Jochen Tewes, 
Rolf Timmerbeil, Klaus Weithe, Gerhard Wintgens, 
Arndt Wittenborn, Dieter Zenkner und Detlef Zim-
mermann.
Das silberne Ehrenzeichen der Verbindungsstelle 
für besondere Verdienste um die Verbindungsstelle 
erhalten: Inge Röße, Jürgen Hantzschk und Helmut 
Loeper.
Von der Verbindungsstelle erhalten die Jubilare noch 
ein Präsent.

Nachdem 2020 wegen „Corona“ alle Veranstaltun-
gen abgesagt wurden, werden wir versuchen, einen 
Teil der Planungen von 2020 und 2021 nachzuholen. 
Die Wanderung durch die Ennepetaler Wälder mit 
anschl. Grillen am 18.06. musste pandemiebedingt 
bereits abgesagt werden.
Ob und welche Veranstaltungen noch durchgeführt 

werden können, muss noch geklärt wer-
den. Geplant waren:
- �Rothenburg ob der Tauber am 17. bis 

19.09. 
- �die Fahrt zum Weihnachtsmarkt 2021 

nach Bad Berleburg/Diedenshausen 
am 27.11.

- �die Jubiläumsveranstaltung findet am 
07.11. im Restaurant „Rosine“ in Enne-
petal statt,    

Geplant ist die Veranstaltung ab 11.00 
Uhr. Nach dem offiziellen Teil bleibt 
noch genügend Zeit zum „Speisen, Trin-
ken und Klönen“.

Weiterhin wurde für Kinder, die im 
Sommer im EN-Kreis eingeschult wur-
den, ein Malbuch über „Kinder im Stra-
ßenverkehr/Sicherer Schulweg“ über-
reicht. 
Insgesamt werden ca. 2.200 Kinder 
im Ennepe-Ruhr-Kreis (ausgenommen 
Witten) eingeschult. Mit Unterstüt-
zung der Kollegen des Bezirksdienstes 

Polizeiverband bringt Malbuch heraus
Zum 50. Geburtstag der IPA-Verbindungsstelle Ennepe-Ruhr-Kreis veröffentlicht
der Verband eine spielerische Anleitung zur Verkehrserziehung für Erstklässler

Von Melanie Koppel

16 Seiten Malspaß und dabei die
Grundregeln des Straßenverkehrs
vermitteln – das schafft ein Mal-
buch, das die Verbindungsstelle der
IPA im EN-Kreis pünktlich zum
Schulstart herausbringt. Alle 2200
Kinder im Kreis (außerWitten), die
ab Mitte August Erstklässler sind,
sollen während ihrer ersten Schul-
wochen eines geschenkt bekom-
men.Bei der IPAhandelt es sich um
die „International Police Associati-
on“, einen Zusammenschluss von
Polizeibediensteten, der weltweit in
68 Ländern vertreten ist. Die Ver-
bindungsstelle Ennepe-Ruhr-Kreis
feiert in diesem Jahr ihr 50-jähriges
Bestehen – und genau das ist auch
der Anlass, das Malbuch herauszu-
bringen.

DerEinfalldazukamdemVerbin-
dungsstellenleiter und pensionier-
ten Polizisten Wolfgang Waßerloos
beim Aufräumen. Dabei hatte er
mehrere alte Verkehrsmalbücher
gefunden und festgestellt: „Darin
wimmelte es vor Annoncen und
Werbung.“ Zum Jubiläum wollten

er und seineKollegen einwerbefrei-
es Malbuch zur Verkehrserziehung
unter die Erstklässler bringen. Und
tatsächlich finden sich darin nur
zwei Hinweise auf den Financier
desProjekts: dieSparkassen imEN-
Kreis.
Olaf Schade, der als Landrat

Schirmherr der örtlichen Verbin-
dungsstelle ist, ist für diese Idee voll
des Lobes: „Normalerweise lässt
man sich zu so einem Anlass ja be-
schenken.“ Stattdessen aber etwas
zu verschenken, sieht er als „schö-
nes Zeichen für die Weltoffenheit
der Polizei“.
Das Malbuch ist zudem nur ein

Teil der zum Jubiläum geplanten

Aktionen. Gerade ist auch eine
Chronik der IPA im EN-Kreis in
Arbeit, die im Herbst – voraussicht-
lich im Oktober – veröffentlicht
werden soll. Für November ist zu-
dem eine Jubiläumsfeier geplant,
beiderdie langjährigstenMitglieder
(15 Polizisten sind tatsächlich seit
50 Jahren dabei) geehrt werden.

Gemeinsame Aktivitäten geplant
Außerdem, das hat sich der Vor-
stand ebenfalls auf die Fahne ge-
schrieben, wolle man den Verband
bekannter machen und mehr junge
Kollegen gewinnen. Aktuell ver-
zeichnet die Verbindungsstelle
Ennepe-Ruhr-Kreis, zu der alle

Städte des Kreises außer Witten ge-
hören, 165 Mitglieder mit einem
recht hohen Altersdurchschnitt.
„Die Mehrzahl der Mitglieder ist
weit über 60“, erläutert Waßerloos
dazu, der Älteste sei 83 Jahre alt.
Hauptsächlich geht es bei der IPA

darum, sichmit Kollegen privat wie
professionell zu vernetzen – sowohl
über verschiedene Generationen,
als auch über Landesgrenzen hin-
weg. In der Vergangenheit unter-
hielt die Verbindungsstelle Ennepe-
Ruhr-Kreis etwa Kontakte nach
England, Frankreich, Österreich
und in die Niederlande. „Leider
sind die ein wenig verloren gegan-
gen“, bedauert Waßerloos.

Um das zu ändern, soll es bald
wieder mehr gemeinsame Aktivitä-
ten für die Mitglieder geben. Übli-
cherweise gibt es drei Reisen im
Jahr, manchmal werden Fußball-
spielederumliegendenBundesligis-
ten besucht und zuletzt gab es etwa
2015 ein großes Treffen motorrad-
fahrender Polizisten in Hattingen,
bei dem auch Mitglieder aus Öster-
reich dabei waren.
In dieser Hinsicht plant der Vor-

stand aber auch, neue Wege zu be-
schreiten. Gemeinsames Gokart-
Fahren wäre denkbar oder Doppel-
kopf-Turniere, sinniert Waßerloos,
„vielleicht haben die jüngeren Kol-
legen ja auch Ideen“.

Frank Ebel (IPA EN), Landrat Olaf Schade, Markus Faßbender (Wachleiter Hattingen) Inge Röße (IPA EN), Udo
Schnieders (Sparkasse) und Wolfgang Waßerloos (IPA EN/v.l.)) präsentieren das Malbuch. FOTO: BASTIAN HAUMANN / FFS

TIPPS & TERMINE
Service

AUSSTELLUNG & MUSEUM
l Birgit Feike „Faden - Fläche -
Raum", Kunstverein Hattingen, nur
nach Anmeldung unter vor-
stand@kunstverein-hattingen.de
oder info@birgit-feike.de.
l Flussgeschichten - das Ruhrtal im
Wandel der Zeit, 15-18 Uhr, Stadtmu-
seum, Marktplatz 1 - 3,
z (02324) 204 3523.
l Geister - Die Fraueninitiative der
Henrichshütte, 18 Uhr, LWL-Industrie-
museum Henrichshütte, Kunstinstal-
lation, Werksstr. 31 - 33,
z (02324) 924 71 40.

INFOS & FORUM
l Besucher-Infopoint imMuseumsfo-
yer, Gästeführer beantworten Fragen,
geben Infos zur Geschichte der Hen-
richshütte und verweisen auf die
unterschiedlichen Wege über das Ge-
lände des ehemaligen Eisenhütten-
werks, LWL-Industriemuseum Hen-
richshütte, Werksstr. 31 - 33, 10-
18 Uhr, z (02324) 9247140.
l Fragen zu Handy, Smartphone und
Co, telef. Anmeldung erforderl. unter
015233577901 (Böhm), Freizeitwerk
Welper, Rathenaustr. 59, 19-12 Uhr.
l Infostand für die Hattingen Card,
Hattingen Marketing steht mit Mit-
arbeitern für Fragen und Informatio-
nen zur Verfügung, Innenstadt, Be-
reich Große Weilstraße/Gelinde, 10-
15 Uhr.

SINGEN & MUSIZIEREN
lMGVDeutsche Eiche 1880 Ham-
mertal e.V., 17.15 Uhr, Proben unter
Coronabedingungen, Ev. Kirche Buch-
holz, Buchholzer Str. 31.

Über die IPA

n Die „International Police Asso-
ciation“ wurde 1950 in England
gegründet. 1955 entstand die
Deutsche Sektion mit Landes-
gruppen in den Bundesländern.
Seit 1971 gibt es die Verbin-
dungsstelle Ennepe-Ruhr-Kreis.

n Das Leitmotiv der IPA lautet
„Servo per Amikeco“. Das ist
Esperanto und bedeutet: „Die-
nen durch Freundschaft.“

n Die IPA ist nach eigenen An-
gaben die größte Berufsvereini-
gung der Welt. In 68 Staaten
zählt sie rund 360.000 Mitglie-
der.

„Etwas zu verschen-
ken, ist ein schönes

Zeichen für
die Weltoffenheit

der Polizei.“
Olaf Schade, Landrat

Anzeige

WHN_3

HATTINGEN Freitag, 13. August 2021

Aktionen für Einzelhandel, Gastronomie und Kultur
hattinger-zuversicht.de

Das Schönste
an Hattingen
ist die Zuversicht.

Mit Unterstützung von S Sparkasse
Hattingen

WAZ Hattingen, 13.08.2021

Der Landrat nahm eine Ehrung vor und verlieh Inge Röße das silberne Ehrenzeichen 
der IPA für besondere Dienste in Form einer Anstecknadel und überreichte einen 
Blumenstrauß.� Foto: Frank Ebel IPA Sekretär

und der Verkehrserziehung der Kreis-
polizeibehörde wurden die Hefte in den 
Schulen verteilt.
Dank gebührt den Sparkassen im Enne-
pe-Ruhr-Kreis, ohne deren Unterstüt-
zung die Erstellung der Malbücher nicht 
möglich gewesen wäre. 

Eine Chronik „Im Zeitraffer der Ge-
schichte“, die u.a. über die 50 Jahre 
IPA Ennepe-Ruhr berichtet, wurde er-
stellt. Firmen aus dem EN-Kreis hatten 
die Möglichkeit durch Werbung auf 
sich aufmerksam zu machen. Ein herz-
liches Dankeschön an alle Firmen,  die 
durch ihre Unterstützung die Heraus-
gabe dieser Chronik erst ermöglicht 
haben.
Ein Dankeschön auch an den Werbe-
verlag Kathagen in Witten-Herbede, 
ohne deren Hilfe dieses Heft wohl 
nicht hätte gedruckt werden können.
58456 Witten, im Oktober 2021
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International Police Association (IPA) 
Deutsche Sektion e.V. 

 
International Police Association (IPA) Deutsche Sektion e.V.  

NGO in Consultative (Special) Status with the Economic and Social Council of the United Nations;  
in Consultative Status with the Organisation of the American States and UNESCO 

 

1 

Antrag auf Mitgliedschaft in der International Police Association Deutsche Sektion e.V. 
 
Mitgliederführende Verbindungsstelle ist: 
      
Mitgliedsnummer des Werbers:        
 
Die fett hervorgehobenen Angaben sind Pflichtangaben. Diese sind für die Begründung einer Mitgliedschaft in der 
IPA Deutsche Sektion e. V. festgeschriebenen Vereinsziels erforderlich. Die weiteren Angaben können freiwillig an-
gegeben werden.  
                           
Akad. Titel  Vorname  Namenszusatz  Nachname 
 

                      
Geburtsname  Geburtsdatum  Geburtsort männlich weiblich 
 

             
Hobbys  Sprachen (Grund-, mittlere oder perfekte Kenntnisse) 
 

             
Adresszusatz  Straße und Nr. bzw. Postfach  
 

                    
Land  PLZ  Ort 
 

                           
Telefon (p)  Fax (p)  Mobil (p)  E-Mail (p) 
 

              
Behörde / Dienststelle / Einrichtung  Dienststellenzusatz Ruhestand 
 

             
Adresszusatz  Straße und Nr./ Postfach (Nichtzutreffendes streichen) 
 

                    
Land  PLZ  Ort 
 

                           
Telefon (d)  Fax (d)  Mobil (d)  E-Mail (d) 
 
                                     
IBAN Kontoführendes Institut 
 
Einwilligungserklärung 
 

 Ich willige ein, dass meine freiwillig gemachten Angaben für vereinsinterne Zwecke genutzt werden. 
 Ich willige ein, dass meine private E-Mail-Adresse für den elektronischen Versand der  
Vereinszeitschrift „IPA aktuell“ genutzt wird. 

 Ich verzichte auf die Zusendung einer Printversion der „IPA aktuell“. 
 Die Datenschutzerklärung habe ich gelesen. 

 
Meine Einwilligung erfolgt freiwillig. Mir ist bekannt, dass ich nicht verpflichtet bin, die Einwilligung zu erteilen. 
Erteile ich die Einwilligung nicht, entstehen mir keine Nachteile. 
Den Inhalt der abgedruckten Widerrufsbelehrung habe ich vor Erteilung der Einwilligung zur Kenntnis genom-
men. 

            
Ort, Datum  Unterschrift der/des Antragstellenden 
 
Widerrufsbelehrung 
Diese Einwilligung kann jederzeit und ohne Angabe von Gründen widerrufen werden. Die Rechtmäßigkeit der 
aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung wird dadurch nicht berührt. Gesetzliche Er-
laubnistatbestände bleiben von einem Widerruf der Einwilligung unberührt. Die Einwilligung kann mündlich oder 
schriftlich widerrufen werden. Der Widerruf ist zu richten an: 
 
Mitgliederführende Verbindungsstelle 
      

Aufnahmeantrag IPA 10/2018 V 1.2   2 
 

 
Mit meiner Unterschrift erkenne ich die Satzung der IPA-Deutsche Sektion e.V. an und ermächtige die IPA, den Jah-
resbeitrag durch die zuständige Landesgruppe/ Verbindungsstelle (Gläubiger-ID:       ) 
einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die Lastschriften einzulösen. Die Mandatsreferenz ist hierbei 
meine Mitgliedsnummer (s. Mitgliedsausweis). 
Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten 
Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 
 

 
      

  
      

Ort, Antragsdatum  Unterschrift der/des Antragstellenden 

 
 
Liebe IPA-Freundin, lieber IPA-Freund, 
 
wir beglückwünschen Sie zu Ihrem Entschluss, der International Police Association (IPA) beizutreten, und wünschen 
Ihnen für die Zukunft viele freundschaftliche Begegnungen. Mit den nachstehenden Hinweisen möchten wir Ihnen 
den Start ein wenig erleichtern und bereits einige Fragen im Vorfeld klären. 
IPA-Membership-Card (MSC) und IPA-Symbole an Kraftfahrzeugen  
Die MSC ist nur nach erfolgter Beitragszahlung (Jahresbeitrag z.Zt. 30,- Euro) im entsprechenden Jahr gültig. Die 
MSC bleibt Eigentum der IPA-Deutsche Sektion e.V. und muss bei Beendigung der Mitgliedschaft mit dem Verein-
spin wieder an die zuständige Verbindungsstelle zurückgegeben werden.  
Eventuell am Kraftfahrzeug angebrachte IPA-Symbole sind bei Veräußerung oder Stilllegung des Fahrzeuges unbe-
dingt zu entfernen. 
Ansprechpartner 
Ihr Ansprechpartner ist grundsätzlich der für Sie zuständige Verbindungsstellenvorstand. 
Bitte benachrichtigen Sie Ihre Verbindungsstelle umgehend: 

-  wenn sich Ihre private Anschrift und / oder die Dienststellenanschrift geändert hat, 
-  wenn sich Ihre Bankverbindung ändert, 
-  wenn Sie Ihre Verbindungsstelle wechseln möchten, 
- wenn Sie Ihre IPA-Membership-Card verloren haben oder sie gestohlen wurde. 

IPA aktuell 
Mit Ihrem Eintritt haben Sie Anspruch auf die Quartalszeitschrift IPA Aktuell. Diese kann entweder elektronisch, als 
Link auf die angegebene E-Mail-Adresse oder als Printversion zugestellt werden. 
Homepage 
In den Mitgliederbereich unter www.ipa-deutschland.de loggen Sie sich mit ihrer Mitgliedsnummer (XX.XXX) und 
Ihrem Geburtsdatum (TT.MM.JJJJ) ein. 
Unterstützungswünsche im Ausland  
Bei Unterstützungswünschen im Ausland sollten Sie auf jeden Fall eine Fotokopie Ihrer Membership-Card beifügen. 
Nutzen Sie das IPA Reiseformular zur Ankündigung Ihrer Reise. Sie erhalten ihn bei Ihrer Verbindungsstelle, im 
Mitgliederbereich auf www.ipa-deutschland.de oder bei der Bundesgeschäftsstelle. 
 
Bearbeiten nur durch Verbindungsstelle und Landesgruppe. Mehrere Felder möglich!   

Änderungsart Mitgliedsart Status   
 Neumitglied  Ordentlich    Beamtin/er   
 Wechsel der Sektion  Außerordentlich    Tarifbeschäftigte/er   
 Wechsel der Landesgruppe/Verbindungsstelle  Assoziiert    Hinterbliebene/r   

                        D -       
 

LG (Kurzf.) Verbindungsstelle  Vbst.Nr.:  Eintrittsdatum lt. 
Beschluss Vbst 

Ausweisnummer  
Vermerk:         
Antragsteller/Antragstellerin erfüllt die Voraussetzungen gemäß „Katalog Mitgliedschaft“ der IPA Deutsche Sektion e.V.  
              
Ort, Datum  Name und Funktion   

 



CENTRUM WITTEN

DAS FULL-SERVICE 
EINRICHTUNGS-CENTRUM
Hier finden Sie für jeden 
Geschmack und für jedes 
Budget die optimalen Möbel.

ALLES SOFORT FÜRS KIND 
Der Mega-Fachmarkt für 
unsere jüngsten Kunden.
Das komplette Babysortiment 
von Autositz bis Kuscheltier.

RÄUME NEU ERLEBEN! 
LOFT bietet Design-
Möbel für alle, die sich so 
einrichten wollen, wie es 
Ihrem Lebensstil entspricht.

1 CENTRUM, 4 WELTEN 
UND 1000 ALTERNATIVEN! 
Alles unter einem Dach! Die 
ganze Welt der Küchen – 
in 4 einzigartigen Bereichen.

EINRICHTUNGSHAUS

SOFORT WOHNEN 
Das Ideencenter, jung, cool,
stylish, retro oder witzig
Wohnweisende Einrichtungs-
ideen gleich zum Mitnehmen.

Einrichtungshaus Ostermann GmbH & Co. KG • Firmensitz: Fredi-Ostermann-Str. 1-3, D-58454 Witten

ÖFFNUNGSZEITEN: Mo - Sa: 10.00 - 20.00 Uhr • Das Restaurant ist bereits ab 9.00 Uhr für Sie geöffnet!

CENTRUM WITTEN
A44, Abf. Witten-Annen  45  Gewerbegebiet Annen
Fredi-Ostermann-Straße 1 • 58454 Witten
Telefon 02302.9850

Buslinie 373, Haltestelle 
Fredi-Ostermann-Straße

Ganz entspannt shoppen

Besuchen Sie 
uns auch online:

ostermann.de

5WOHNSPEZIALISTEN

IN EINEM
CENTRUM

Über 100.000 Artikel 
auf ostermann.de

im Online-Shop

Über 100.000 Artikel 
auf ostermann.de

Ganz entspannt shoppen
WOHNSPEZIALISTENWOHNSPEZIALISTEN

IN EINEM
CENTRUM

KÜCHEN-
FACHMARKT

OST_357950_Image_Witten_A4hoch_4c.indd   1 02.11.18   12:03

www.anwaelte-mayer.de

Mittelstraße 44, 45549 Sprockhövel 
Telefon (0 23 39)  121780
Telefon (0 23 39)  48 00 
Telefax (0 23 39)  48 09

Wir wünschen
der IPA-Verbindungsstelle

Ennepe-Ruhr-Kreis
zum 50-jährigen Jubiläum

alles Gute!

Fachanwälte und Notar

Ihre Spezialisten für
• Arbeitsrecht

• Erbrecht
• Familienrecht

• Handels- und Gesellschaftsrecht
• Miet- und Wohneigentumsrecht

• Verkehrsrecht
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Endoskopiezentrum
Hattingen

Gastroenterologische Facharztpraxis
am EVK Hattingen

Andreas Schröder
Prof. Dr. Andreas Tromm

Fachärzte für Innere Medizin
Gastroenterologie/Proktologie

Bredenscheider Str. 54
45525 Hattingen

Tel.: 02324 – 502 5205
www.darm-magen-praxis.de


